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Plovdiv/Iffezheim - Extreme Hitze, 
tückische Winde und Wettkampftage 
von über zehn Stunden Dauer: 
Die Jugend- und Junioren-Weltmeis-
terschaft im Casting-Sport verlangte 
den Nachwuchssportlern im bulga-
rischen Plovdiv alles ab. Dennoch 
belohnte sich das deutsche Team 
nach monatelanger Vorbereitung mit 
einer außergewöhnlichen Erfolgsbi-
lanz von insgesamt 17 Medaillen. 
Großen Anteil an diesem Erfolg hatten 
die fünf Athleten der AK Iffezheim, 
die gemeinsam mit ihren Thüringer 
Teamkollegen Paul Glaser und Lukas 
Schneider für Deutschland an den 
Start gingen. 

Für den sportlichen Höhepunkt sorgte 
Lena Groß (U16): In einem hochdra-
matischen K.-o.-Finale in der Disziplin 
Arenberg behielt sie die Nerven und 
sicherte sich mit zwei Punkten Vor-
sprung vor der Tschechin Marketa 
Markova den Weltmeistertitel. Zuvor 
hatte sie sich im Viertelfi ale knapp 
gegen ihre Teamkollegin Mia Franzke 
durchgesetzt, die mit einem starken 
vierten Platz in Fliege Weit ebenfalls 
nur knapp am Podest vorbei schr-
ammte. 

Zusätzlich errang Groß dreimal Bron-
ze in den Disziplinen Skish, Fliege  
Weit und Weitwurf. 

Auch die weiteren Teammitglieder 
überzeugten auf ganzer Linie. Jessica 
Bosler (U23) feierte den Vizewelt-
meistertitel in Fliege Ziel sowie Bronze 
in Skish und Weitwurf. 

Sven Hepting (U23) holte Silber in der 
Disziplin Salmon Distance und Bronze 
in Fliege Ziel. 

Bei den U16-Jungen glänzte Lukas Schneider mit Silber in Trout Dis-
tance und Weitwurf. 

Für eine große Überraschung sorgte zudem der erst zehnjährige Tim 
Kolb: Als jüngster Teilnehmer des Turniers erkämpfte er sich Bronze 
in Trout Distance.

Den feierlichen Abschluss bildete die Gesamtwertung. Sowohl Lukas 
Schneider als auch Jessica Bosler sicherten sich im Fünfkampf 
jeweils den dritten Platz. Komplettiert wurde das starke Gesamter-
gebnis durch Bronze für die deutsche Mädchen- sowie die Jungend-
nationalmannschaft. 

Mit zwei Gold-, vier Silber- und elf Bronzemedaillen reiste die deut-
sche Delegation nach einem Kräfte raubenden, aber überaus erfolg-
reichen Turnier zurück in die Heimat.  

Herzlichen Glückwunsch!

Historischer Medaillenregen: Iffezheimer Werfer glänzen bei Jugend-WM in Bulgarien

Oberes Bild: hintere Reihe von links: Yannick Jund (Iffezheim, Trainer), Jessica Bosler (Iffez-
heim, BW), Sven Hepting (Iffezheim, BW), Lukas Schneider (Thüringen) und Paul Glasner  
(Thrüringen) - Vordere Reihe: Christopher Ullrich (Sachsen-Anhalt, Delegationsleiter Deutscher 
Angelverband), Lena Groß (Iffezheim, BW) Tim Kolb (Iffezheim,BW), Mia Franzke (Iffezheim, 
BW), Olaf Schulz (Thüringen, Internationaler Schiedsrichter) und Andreas Kirchner (Iffezheim, 
Trainer) - 

Unteres Bild: von links: Andreas Kirchner (1. Vorsitzender, AKI), Jessica Bosler, Mia Franzke, 
Lena Groß, Yannick Jund, Tim Kolb, Sven Hepting, Jürgen Walter (2. Vorsitzender, AKI) und 
Daniel Palau (1. Vorsitzender, AKI) 

Rechtes Bild: Sven Hepting beim Zielwurf. 

AKI Team von links: Yannick Jund, Tim Kolb, Sven Hepting, Lena Groß,  
Mia Franzke, Jessica Bosler und Andreas Kirchner
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Sprechzeiten des Standesamts
Wir weisen darauf hin, dass am Montag, 03.08.2026, 
keine Sprechstunde des Standesamts stattfinde .
Für dringende Fälle wenden Sie sich bitte an unsere 
Zentrale unter Tel. 07229/605-0.

Sendereihe:  
Stadt Land Quiz „Glanz und Glamour“

Thema „Glanz und Glamour -  
Bad Neuenahr-Ahrweiler (RP) vs. Iffezheim (BW)

Sendedatum: 10.10.2026
Redaktion: Christina Wolf / Antje Müller

Quizmaster Jens Hübschen fordert seine Mitspielerinnen 
und Kandidaten mit Fragen rund um das Thema „Glanz und  
Glamour“ heraus.  

Das Quizduell macht auf mondän. Es geht um Galas, rote 
Teppiche, berühmte Hotels und Prominente. Quizmaster Jens 
Hübschen stellt seine Fragen in zwei Gemeinden, die bereits 
im 19. Jahrhundert für Glanz und Glamour sorgten. In Iffez-
heim, Baden-Württemberg wurde 1858 eine Galopprennbahn 
errichtet, die für das Vergnügen der Kurgäste im mondänen 
Baden-Baden sorgen sollte. Bis heute ist die „Große Woche“ 
ein herausragendes Ereignis im Pferdesport und ein gesell-
schaftliches Event. Bad Neuenahr-Ahrweiler, Rheinland-Pfalz 
wurde mit der Entdeckung der Apollinaris-Quelle 1856 zur 
bedeutenden Kurstadt. Besonders das Spielcasino war in der 
Wirtschaftswunderzeit ein mondäner Treffpunkt. Viele tra-
ditionsreiche Häuser fie en der großen Ahr-Flutkatastrophe 
zum Opfer, doch mit dem Wiederaufbau blitzt auch der Glanz 
vergangener Zeiten wieder auf. Bad Neuenahr oder Iffezheim 
- wo kennt man sich mit Glanz und Glamour besser aus? 
Das „Stadt Land Quiz“- Team mit Jens Hübschen ist am Don-
nerstag, 20.08. in Iffezheim in Baden-Württemberg und am 
Freitag, 21.08. in Kaiserslautern in Rheinland-Pfalz, jeweils 
zwischen 10.00 und 15.00 Uhr, mit den Kameras unterwegs. 
Neben den jeweiligen „Stadtpaten“ die bereits vor den Dreh-
arbeiten feststehen, sucht der Quizmaster Jens Hübschen die 
Kandidaten für verschiedene Spielerunden spontan auf der 
„Straße“. Die Bürgerinnen und Bürger der beiden Gemein-
den sind herzlich dazu eingeladen mitzuspielen und für ihre  
Städte Punkte zu erzielen.  
Keywords Mediathek:
Iffezheim ; Bad Neuenahr-Ahrweiler, Große Woche, Baden-Ga-
lopp, Kurstadt Baden-Baden; Glanz und Glamour; Kurviertel 
Bad Neuenahr, Spielcasino Bad Neuenahr, Galopprennen, 
Baden-Baden

Umspannstation in der Bahnhofsanlage

Die Umspannstation, auch Trafostation genannt, in der Bahnhofs-
anlage wurde durch einen Künstler der Netze BW auf deren Kosten 
verschönert. 
Seit vergangener Woche erinnern nun die verschiedenen Motive 
an das alte Bahnhofsgebäude sowie eine alte Dampflo k an 
„Lobberle“, welche bis in die 1970er-Jahre als Lokalbahn Rastatt-
Schwarzach in Iffezheim Halt machte.

 

Neben der alten Bahnhofsuhr haben wir nun in der Bahnhofsanla-
ge einen weiteren Punkt, der an die Gemeindegeschichte erinnert, 
welche über Jahrzehnte unser Gemeindeleben geprägt hat.
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Neues aus der Iffothek

Kinder wählen neue Lieblingsbücher für die Iffothek aus
Welche Kinderbücher sollen künftig in den Regalen der Iffothek 
stehen? Diese Entscheidung lag am Dienstag, 21. Juli unter dem 
Veranstaltungstitel „Dein Buch. Deine Wahl. Deine Iffothek! Du 
entscheidest - wir kaufen!“ in den Händen von 25 Kindern im Alter 
von sechs bis zwölf Jahren. Mit viel Begeisterung, Neugier und 
einem guten Gespür für spannende Geschichten und interessante 
Sachthemen stellten sie ein Bücherpaket für die Kinderbibliothek 
zusammen. 
Tanja Eger von der Buch-
handlung Eulennest in 
Baden-Baden präsentierte 
eine Auswahl altersgerech-
ter Sachbücher sowie Titel 
aus dem Bereich Schöne 
Literatur. Nach jeder Vor-
stellung entschieden die 
Kinder per Handzeichen, 
ob ein Buch angeschafft 
werden soll. Fiel das Er-
gebnis zunächst nicht ein-
deutig aus, wurde der Titel 
zurückgestellt und später 
erneut zur Abstimmung 
angeboten.

Für den Einkauf stand 
ein festes Budget zur 
Verfügung, das von Biblio-
thekarin Kathrin Schäfer 
überwacht wurde. 
Kathrin Schäfer gab den Kindern regelmäßig Rückmeldung über 
den aktuellen Stand des Budgets. Dadurch lernten die Schulkinder 
ganz nebenbei, dass eine Bibliothek ihre fi anziellen Mittel sorg-
fältig einsetzen muss und nicht jeder Einzelwunsch erfüllt werden 
kann.
Am Ende fanden die Mädchen und Jungen schnell einen gemein-
samen Konsens und stellten eine abwechslungsreiche Auswahl 
zusammen. Die bestellten Bücher werden in den kommenden 
Wochen in den Bestand der Iffothek aufgenommen. Als Dank für 
ihre Mitarbeit dürfen die jungen Einkäufer und Einkäuferinnen die 
Neuanschaffungen als Erste ausleihen.

T. Eger stellt Bücher vor

Jetzt Blut spenden  
und Reise nach Barcelona gewinnen

Sommer, Sonne, Ferienzeit: Für die Blutspende bedeutet die 
Urlaubszeit jedes Jahr aufs Neue eine Herausforderung, die 
Versorgung mit Blutpräparaten sicherzustellen. Das DRK ruft 
daher zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste 
Möglichkeit um Leben zu retten. Unter allen Lebensretter*in-
nen verlost der DRK-Blutspendedienst fünf exklusive Reisen 
nach Barcelona. 
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 
3000 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklas-
sen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung 
angewiesen. Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine 
Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch ei-
nen Unfall oder eine Krankheit plötzlich Blut benötigen. Der 
DRK-Blutspendedienst appelliert an alle Unentschlossenen: 
Es ist nie zu spät für die gute Tat.  
Aktion: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück den Sommer 
in Barcelona verlängern. 
Unter allen Blutspender*in-
nen verlost der DRK-Blut-
spendedienst vom 13. Juli bis 
21. August 2026 fünf exklu-
sive Städtereisen für je zwei 
Personen nach Barcelona.  
So einfach geht‘s: 
Einfach einen Blutspende-
termin im Aktionszeitraum 
buchen, Blut spenden und 
danach online an der Verlo-
sung teilnehmen. 
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Inter-
essierte unter: www.blutspende.de/barcelona 
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten 
guten Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon 
dauert die reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abge-
nommen werden 500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf 
sogar mehrfach im Jahr im Abstand von 56 Tagen - Frauen 
dürfen bis zu vier, Männer bis zu sechs Mal innerhalb von 12 
Monaten spenden. Der DRK-Blutspendedienst bietet in der 
Region Hessen und Baden-Württemberg täglich eine Vielzahl 
an Terminen an.  
Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg - Hessen betont: „Besonders durch die 
Sommerferien können viele routinierte Spenderinnen und 
Spender nicht kommen. Wir freuen uns daher über jeden, der 
etwas Zeit erübrigen kann und Blut spendet, so dass alle Pa-
tientinnen und Patienten lückenlos versorgt werden können. 
Wer vor seiner ersten Spende nervös ist, bringt einfach einen 
Herzensmenschen mit. Gemeinsam Gutes tun, ist sowieso 
doppelt schön.“ 

Nächster Termin in 76473 Iffezheim
Dienstag, 18.08.2026
von 14:30 bis 19:30 Uhr 
DRK-Depot, Hügelsheimer Straße 31

Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine
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Grundschule	 07229-38 58	 30 77 85	 sekretariat@grundschule-iffezheim.de
Maria-Gress-Schule	 07229-24 14	 30 77 69	 maria-gress-schule@iffezheim.de
Schulsozialarbeit	 07229-1846722		  schulsozialarbeit@iffezheim.de
Kernzeitbetreuung	 07229-30 85 22		  kernzeitbetreuung@iffezheim.de

Schulen

Mo. 	 8:00-12:00 Uhr/14:00 -16:00 Uhr	 Do. 	 8:00-12:00 Uhr/14:00-18:00 Uhr	 Sprechzeiten Gemeindevollzugsdienst
Di.	 geschlossen	 Fr.	 8:00-12:00 Uhr	 Do. 16:00 - 18:00 Uhr
Mi.	 8:00-12:00 Uhr

Öffnungszeiten Rathaus

Gas- und Wasserversorgung/Abwasserbeseitigung/           Störungsannahme/Entstörung: Stadtwerke Baden-Baden	 07221-277-700
Straßenbeleuchtung

Notfälle

Zentrale		  07229-605-0		  -70		  gemeinde@iffezheim.de

Bürgermeister	 Christian Schmid	 07229-605-20					    buergermeister@iffezheim.de

Sekretariat	 Klaudia Heitz	 07229-605-22	 				   klaudia.heitz@iffezheim.de

Referentin des Bürgermeisters	 Linda Engelmeier	 07229-605-27					    linda.engelmeier@iffezheim.de

Hauptamt	 Julia Hangs	 07229/605-21					    julia.hangs@iffezheim.de

Personalamt	 Victoria Miller	 07229-605-12					    victoria.miller@iffezheim.de

Ordnungsamt	 Dietmar Wrobel	 07229-605-33				   	 dietmar.wrobel@iffezheim.de
Integrationsbeauftragter	 Malik Al-Udat Peter	 07229-605-13					    malik.al-udat@iffezheim.de
Gemeindevollzugsdienst	 Silke Buchholz	 0151-16 13 96 20				   silke.buchholz@iffezheim.de
Standesamt/Grundbucheinsichtsstelle		  07229-605-16					    standesamt@iffezheim.de

Bauamt	 Franziska Kraft	 07229-605-31					    franziska.kraft@iffezheim.de
	 Markus Anthöfer	 07229-605-32					    markus.anthoefer@iffezheim.de
	 Ferdinand Stebel	 07229-605-37					    ferdinand.stebel@iffezheim.de
	 Viktoria Michel	 07229-605-41	 				   viktoria.michel@iffezheim.de

Bürgerbüro	 Jeanette Brull	 07229-605-14					    jeanette.brull@iffezheim.de
(Meldeamt/Soziales)
(Gemeindekasse)	 Sofie Schäfer	 07229-605-11					    sofie. chaefer@iffezheim.de

Rechnungsamt	 Robin Schier	 07229-605-35				   	 robin.schier@iffezheim.de
	 Johann Bilitz	 07229-605-29					    johann.bilitz@iffezheim.de
	 Jonas Becker	 07229-605-39					    jonas.becker@iffezheim.de
	 Christian Schurz	 07229-605-38					    christian.schurz@iffezheim.de

Bauhof	 Alexander Rotter	 07229-18 17 53	

Forstrevierleiter	 Norbert Kelm	 07229-18 17 54					   norbert.kelm@iffezheim.de

Klärwerk	 Mathias Schuldt	 07229-18 96 40					   klaerwerk@iffezheim.de

So erreichen Sie uns 	 Fon		  Fax	 E-Mail

KONTAKTE AUF EINEN BLICK

Di., Mi., Do.	 14:00-17:30 Uhr, Fr. 10:00-14:30 Uhr	 07229-605-28 			   iffothek@iffezheim.de
Sa.	 10:00-13:00 Uhr, montags geschlossen

Iffothek (Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Rubrik „Neues aus der Iffothek“)

Pfarrämter:
	 Evang. Pfarramt, Mattenerlenstraße 53
	 (Pfarrer Winkler) 		  07229-18 16 84
	 Kath. Pfarramt, Lindenstraße 2		  07229-8 70
	 (Pfarrer Padinjarakadan)
	 Sozialstation St. Elisabeth, Rastatt		  07222-93 75-0
Hospizdienst Rastatt e. V.:
	 Kaiserstraße 40, 2.OG, Aufzug vorhanden	 07222-77 55 40
TelefonSeelsorge Karlsruhe für Not- und	 0800-111 0111
Krisensituationen:		  0800-111-0222
Fachstelle Sucht:		  07221-99 64 78-0
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Landkreises Rastatt: 
	 Am Schlossplatz 5, Rastatt  		  07222-3 81 22 58
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörige des Landkreises Rastatt
und Stadtkreises Baden-Baden:
	 Rückruf: 	 	 07221-96 99 555 
	 E-Mail:	                 fragen@ibb-bad-ra.de

Störungsmeldenummer EnBW	 0800-3 62 94 77
Störungen Kabelfernsehen	 030-25 77 77 77
Ruftaxi Rastatt-Iffezheim	 07222-3 99 33

Ärzte:
	 Dr. A. Schäufele, Hügelsheimer Straße 4	 07229-18 17 30	
	 Dr. A.-S. Kehrer/Dr. H. Kratzer 
	 Bruchweg 28	 07229-3 01 50

Zahnärzte:
	 J. Steudel, 
	 Hügelsheimer Straße 4	 07229-34 34
	

Kleintierzentrum: 	 07229-18 59 80
Tierärztlicher Notdienst entnehmen Sie bitte der Tagespresse

Gynäkologie:
	 Dr. V. Zimmermann/S. Busch/Dr. E. Ullrich
	 Hügelsheimer Straße 4	 07229-18 18 42

Apotheke:
	 Neue Apotheke Mitte, Mittelweg 5	 07229-24 40

Wichtige Rufnummern



31-32/20266 Gemeindeanzeiger 

Müllabfuhrtermine

Donnerstag, 06.08.	 Leerung grüne Tonne
Freitag, 07.08.	 Leerung Biotonne
Montag, 10.08.	 Leerung gelbe Tonne
Mittwoch, 12.08.	 Leerung Restmülltonne
Freitag, 14.08.	 Leerung Biotonne

Bitte um Beachtung!
Die Mülltonnen müssen am Tag der Leerung bereits um  
6.00 Uhr bereit gestellt sein, da sonst eine Entleerung nicht 
gewährleistet ist. Bitte achten Sie auch darauf, dass die 
Abfallgefäße richtig an den Straßenrand gestellt sind. 

Die kostenlose Abfall-App zum Herunterladen gibt es hier:
www.awb-landkreis-rastatt.de

WICHTIGES IN DER ÜBERSICHT

Kehrmaschine im Ort unterwegs
In den Kalenderwochen 33 und 34, voraussichtlich vom 10. -  
14. August sowie 17. - 21. August wird die Kehrmaschine 
in den Straßen und Gassen Iffezheims erneut zum Einsatz 
kommen, die Straßen und Rinnen reinigen und damit unser 
örtliches Erscheinungsbild verbessern.
Es wäre schön, wenn auch Sie uns ein wenig unterstützen. Wir 
sind allen Grundstückseigentümern sehr dankbar, die bereits 
regelmäßig einen Blick vor die eigene Auffahrt oder den Geh-
weg werfen, um das „Unkraut“ vor dem eigenen Grundstück 
zu beseitigen. 
Wir freuen uns über jede Mithilfe und sind uns sicher, dass 
wir so gemeinsam schneller an das Ziel kommen, dass unser 
Ortsbild wieder wie gewohnt strahlen wird. Helfen auch Sie 
bitte mit, unseren Ort ein Stück schöner zu gestalten und 
befreien gewisse Bereiche in Ihrem direkten Umfeld von „Un-
kraut“. Jede Hilfe und Unterstützung zählt.
Wir bitten Sie vor allen Dingen, Ihre Fahrzeuge an den o. g. 
Tagen so abzustellen, dass die Kehrmaschine sämtliche 
„Straßenrinnen“ vollständig reinigen und gut durch unsere 
Straßen kommen kann. 
Vielen Dank.
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Hausärztlicher Bereitschaftsdienst

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten kön-
nen, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der bundesweiten 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein, 
-kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116 
117 (Anruf ist kostenlos) für Sie da. Innerhalb von 20 bis 30 Auto-
minuten erreichen Sie von jedem Ort in Baden-Württemberg eine 
Bereitschaftspraxis, die Sie während der Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können oder online über 
das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
Allgemeine Notfallpraxis Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage	 9 - 19 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden - Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten:	 Mo - Do, 19 - 22 Uhr, Fr, 18 - 22 Uhr
	 Sa, So und an Feiertagen, 8 - 22 Uhr
Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfallpraxis Sie in 
Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen.
In lebensbedrohlichen Notfällen rufen Sie bitte die Rettungsleit-
stelle unter der Rufnummer 112 an.
Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761/120 120 00

AED-Standorte in Iffezheim
Was ist ein AED?
Ein AED ist ein automatisierter externer Defibr llator. Er dient 
dazu, bei plötzlichem Herzstillstand ein lebensbedrohliches 
Kammerflimmern oder Kammerflat ern zu behandeln. Mit klaren 
Sprach- und Bildanweisungen können auch Laien das Gerät si-
cher bedienen und im Ernstfall schnell helfen.

Wo gibt es in Iffezheim ein AED?
Derzeit gibt es in Iffezheim vier öffentlich zugängliche AEDs.
Edeka Oser (Gebrüder-Grimm-Straße 2) 
VR-Bank  
(Hügelsheimer Straße 6, Außenfassade rechts der SB-Zone) 
FV Iffezheim (Am Sportplatz/Betonweg) 
TC Iffezheim (Karlstraße 40) 
Bei einem Herzstillstand zählt jede Minute, daher sind wir auf 
der Suche nach weiteren öffentlichen AED in unserer Gemeinde.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
https://www.drk-iffezheim.de/leistungen/aed.html

NOTRUFE 

Polizei Notruf			   110
Polizeiposten Iffezheim	 18479-0
Feuerwehr Notruf			   112
Krankentransport			   07222-19222
Ambulanter Pfl gedienst 
DRK Rastatt			   07222-788888
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 	 116117
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WICHTIGES IN DER ÜBERSICHT

Notdienste der Apotheken

Freitag, 31.07.2026
neue Apotheke markt. Sinzheim, Industriestr. 22, 76547 Sinzheim, Tel. 07221/2 81 64 99
Zay-Apotheke Rastatt, Richard-Wagner-Ring 30, 76437 Rastatt, Tel. 07222/2 29 10

Samstag, 01.08.2026
Berthold-Apotheke, Lichtentaler Str. 72, 76530 Baden-Baden, Tel. 07221/2 23 31
Annen-Apotheke Bischweier, Friedrichstr. 4, 76476 Bischweier, Tel. 07222/4 83 33

Sonntag, 02.08.2026
Rossi-Apotheke Rastatt, Engelstr. 41, 76437 Rastatt, Tel. 07222/9 68 97 90
Löwen-Apotheke Baden-Baden, Lichtentaler Str. 3, 76530 Baden-Baden, Tel. 07221/2 21 20

Montag, 03.08.2026
Marien-Apotheke Baden Oos, Ooser Bahnhofstr. 19, 76532 Baden-Baden, Tel. 07221/6 16 79
Schönberger-Apotheke Malsch, Hauptstr. 43, 76316 Malsch, Tel. 07246/9 22 90

Dienstag, 04.08.2026
Adler-Apotheke Kuppenheim, Friedrichstr. 82, 76456 Kuppenheim, Tel. 07222/4 70 10
Schwanen-Apotheke Bühl, Schwanenstr. 7, 77815 Bühl, Tel. 07223/2 45 22

Mittwoch, 05.08.2026
Stadt-Apotheke Kuppenheim, Luisenstr. 2, 76456 Kuppenheim, Tel. 07222/4 15 19
Olympia-Apotheke Durmersheim, Raiffeisenplatz 4 B, 76448 Durmersheim, Tel. 07245/9 24 80

Donnerstag, 06.08.2026
Eberstein Apotheke Haueneberstein, Rathausplatz 7, 76532 Baden-Baden, Tel. 07221/6 37 35
Aesculap-Apotheke Bühl, Robert-Koch-Str. 70 C, 77815 Bühl, Tel. 07223/8 06 57 00

Freitag, 07.08.2026
Neue Apotheke Mitte, Mittelweg 5, 76473 Iffezheim, Tel. 07229/24 40
Central-Apotheke Gaggenau, Hauptstr. 28, 76571 Gaggenau, Tel. 07225/9 65 60

Samstag, 08.08.2026
Falken-Apotheke Hügelsheim, Hauptstr. 47, 76549 Hügelsheim, Tel. 07229/20 18
Cäcilien-Apotheke, Hauptstr. 64, 76534 Baden-Baden, Tel. 07221/74 69

Sonntag, 09.08.2026
Fortuna-Apotheke Rastatt, Kaiserstr. 69, 76437 Rastatt, Tel. 07222/93 82 36
Kreuz-Apotheke Baden-Baden, Lange Str. 37, 76530 Baden-Baden, Tel. 07221/2 55 02

Montag, 10.08.2026
Neue Apotheke Oos, Wilhelm-Drapp-Str. 23, 76532 Baden-Baden, Tel. 07221/97 39 60
Zay-Apotheke Rastatt, Richard-Wagner-Ring 30, 76437 Rastatt, Tel. 07222/2 29 10

Dienstag, 11.08.2026
Stadt-Apotheke Rastatt, Kaiserstr. 7, 76437 Rastatt, Tel. 07222/3 41 52
Löwen-Apotheke Baden-Baden, Lichtentaler Str. 3, 76530 Baden-Baden, Tel. 07221/2 21 20

Mittwoch, 12.08.2026
Augusta-Apotheke am Augustaplatz, Ludwig-Wilhelm-Platz 3, 76530 Baden-Baden, Tel. 07221/2 45 37
Bernhardus-Apotheke Bietigheim, Badenstr. 9, 76467 Bietigheim, Tel. 07245/24 76

Donnerstag, 13.08.2026
Rossi-Apotheke Rastatt, Engelstr. 41, 76437 Rastatt, Tel. 07222/9 68 97 90
Yburg-Apotheke Bühl-Weitenung, Ottenhofener Str. 2, 77815 Bühl, Tel. 07223/95 86 20

Freitag, 14.08.2026
Adler-Apotheke Rastatt, Friedrich-Ebert-Str. 2/2, 76437 Rastatt, Tel. 07222/3 27 24
Rheintal-Apotheke Bühl, Weidmattenstr. 2, 77815 Bühl, Tel. 07223/9 45 80 Alle Angaben sind ohne Gewähr!
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Mitteilung aus dem Landratsamt Rastatt:

Rechte und Pfli hten der Eigentümer und Besitzer (Mieter) nach 
dem Schornsteinfeger-Handwerksgesetz (SchfHwG)
In jüngster Zeit verzeichnet das Landratsamt Rastatt im gesamten 
Landkreis vermehrt Fälle, in denen Eigentümer eines Grundstücks 
oder eines Raums ihre gesetzlichen Pfli hten rund um die Ka-
minreinigung und Heizungsüberprüfung nicht erfüllen oder die 
Kontaktaufnahme des zuständigen Schornsteinfegers verweigern. 
Die Folge sind Bußgelder und Verwaltungsverfahren mit kosten-
pfli htigen Zweitbescheiden bis hin zu Zwangskehrungen im 
Rahmen der Ersatzvornahme in Begleitung der Polizei sowie des 
Schlüsseldienstes. Um diesen Ärger und die damit verbundenen 
hohen Kosten im Vorfeld zu vermeiden, klärt das Amt für Öffentli-
che Ordnung und Bevölkerungsschutz des Landratsamtes Rastatt 
nachfolgend über die Rechtslage, einzuhaltende Fristen und die 
gesetzlich festgelegten Zuständigkeiten auf. 
Sinn und Zweck des Schornsteinfeger-Handwerksgesetzes ist es, 
durch regelmäßige Überprüfungen von Feuerungsanlagen bundes-
weit den Brandschutz, die Betriebssicherheit, den Klimaschutz 
sowie die Energieeffi ienz der Gebäude zu sichern. Kehr- und 
überprüfungspfli htige Anlagen sind beispielsweise Schornsteine, 
Abgasanlagen, Heizgaswege der Feuerstätten, Räucheranlagen 
und notwendige Verbrennungsluft- und Abluftanlagen. 

Wer ist für die Einhaltung der Fristen zur Durchführung 
der Schornsteinfegerarbeiten verantwortlich?
Eigentümer von kehr- und überprüfungspfli htigen Anlagen sind 
verpfli htet, die vorgeschriebenen Schornsteinfegerarbeiten (Keh-
rungen/Messungen/Überprüfungen) fristgerecht zu veranlassen. 
Welche Schornsteinfegerarbeiten wann zu veranlassen sind, 
ergibt sich aus dem Feuerstättenbescheid. Dieser Bescheid wird 
im Nachgang zur Feuerstättenschau vom zuständigen bevollmäch-
tigten Bezirksschornsteinfeger erlassen und richtet sich an die 
aktuellen Eigentümer oder deren Rechtsnachfolger. Die Gesamt-
verantwortung für die Veranlassung der wiederkehrenden Arbeiten 
liegt per Gesetz ausschließlich bei den Grundstückseigentümern 
laut Grundbuch. Die Schornsteinfeger (freie Schornsteinfeger so-
wie die bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger) sind nicht dazu 
verpfli htet sich für wiederkehrende Tätigkeiten, wie in der Praxis 
üblich, durch einen Hinweis an der Haustüre anzumelden.

Was sind Aufgaben des bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegers?
Der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger nimmt im Auftrag 
des Landratsamtes Rastatt hoheitliche Tätigkeiten wahr. Kern-
aufgabe des bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegers ist die 
Durchführung der Feuerstättenschau. Dabei wird die Betriebs- und 
Brandsicherheit der kehr- und überprüfungspfli htigen Anlagen 
geprüft. Diese ist zweimal innerhalb seines 7-jährigen Bestel-
lungszeitraums durchzuführen und darf frühestens nach 3 und soll 
spätestens nach 5 Jahren stattfinden.
Die Feuerstättenschau darf ausschließlich durch den bevollmäch-
tigten Bezirksschornsteinfeger durchgeführt werden - hierbei 
haben Eigentümer kein Wahlrecht. Der bevollmächtigte Be-
zirksschornsteinfeger ist gesetzlich verpfli htet, den Termin zur 
Feuerstättenschau spätestens 5 Werktage vor der Durchführung 
schriftlich oder elektronisch anzukündigen. Für die Durchführung 
der Feuerstättenschau werden bundesweit einheitliche, gesetzlich 
vorgegebene Gebühren fällig. Nach jeder Feuerstättenschau erhal-
ten Sie einen aktualisierten Feuerstättenbescheid. 
Weitere hoheitliche Aufgaben des bevollmächtigten Bezirks-
schornsteinfegers sind neben der Ausstellung des Feuerstätten-
bescheids, die Führung des elektronischen Kehrbuchs sowie die 
Überwachung der durchgeführten wiederkehrenden Schornstein-
fegerarbeiten, die auch durch freien Schornsteinfeger/Fremdkeh-
rer erfüllt werden können.

Was habe ich als Eigentümer bei den wiederkehrenden Arbeiten 
zu beachten?
Wiederkehrende Schornsteinfegerarbeiten sind die im Feuerstät-
tenbescheid festgesetzten, regelmäßig durchzuführenden Tätig-
keiten wie kehren, messen und überprüfen der vorher genannten 
Anlagen. Für diese Arbeiten haben Eigentümer ein Wahlrecht 

welchen Schornsteinfeger sie beauftragen. Entweder beauftragen 
sie den bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger oder einen 
anderen zugelassen Schornsteinfeger/-Handwerksbetrieb. Die 
Durchführung durch Handwerkswerksbetriebe anderer Gewerke 
werden durch das Schornsteinfeger-Handwerksgesetz nicht aner-
kannt. Die Kosten für diese freien Dienstleistungen unterliegen der 
Preisbildung des freien Marktes. 
Sollten diese wiederkehrenden Arbeiten durch einen anderen 
Schornsteinfeger als dem bevollmächtigten Bezirksschornstein-
feger, einem freien Schornsteinfeger/Fremdkehrer, durchgeführt 
werden, sind die Eigentümer gesetzlich zur Nachweisführung 
verpfli htet. Der Nachweis ist durch ein standardisiertes Formblatt 
zu erbringen. Dies erhält der Eigentümer vom freien Schornstein-
feger/Fremdkehrer und ist dazu verpfli htet dies an den bevoll-
mächtigten Bezirksschornsteinfeger weiterzuleiten. Es kann auch 
vereinbart werden, dass der freie Schornsteinfeger/Fremdkehrer 
dies direkt an den bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger wei-
terleitet. Dieses ausgefüllte Formblatt ist dem zuständigen bevoll-
mächtigten Bezirksschornsteinfeger spätestens 14 Tage nach der 
Durchführung zukommen lassen. Unbedingt zu beachten ist, dass 
diese Unterlagen dem bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger 
jedoch in jedem Fall spätestens 14 Tage nach Ablauf der im Feuer- 
stättenbescheid genannten Frist zugegangen sein müssen. Geht 
das Formblatt nicht rechtzeitig dort ein, gilt die Arbeit rechtlich als 
nicht erledigt und wird vom Bezirksschornsteinfeger umgehend an 
das Landratsamt zur Eröffnung eines Verwaltungsverfahrens mit 
Einleitung eines Bußgeldverfahrens weitergeleitet.

Welche Meldepfli hten habe ich bei Änderungen an der Heizung?
Jede Änderung an einer kehr- und überprüfungspfli htigen Anlage 
ist dem zuständigen bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger 
unverzüglich schriftlich oder elektronisch mitzuteilen. Dies gilt 
unter anderem für die Nachrüstung eines Außenkamins, für den 
Einbau neuer Heizanlagen, die Inbetriebnahme stillgelegter Anla-
gen sowie die dauerhafte Stilllegung einer Anlage.

Bin ich verpfli htet, dem Schornsteinfeger Zutritt zu meiner Woh-
nung zu gewähren?
Ja. Eigentümer und Besitzer (Mieter) von Grundstücken oder 
Räumen sind gesetzlich verpfli htet, dem bevollmächtigten Be-
zirksschornsteinfeger sowie den Beauftragten der Behörde den 
Zutritt zu den Grundstücken und Räumen zu gestatten. Dies gilt 
für die Durchführung der Feuerstättenschau, für anlassbezogene 
Überprüfungen sowie für eventuelle Ersatzvornahmen. Für die 
Durchführung der wiederkehrenden Arbeiten sind Besitzer eben-
falls verpfli htet, dem jeweils durch den Eigentümer beauftragten 
Schornsteinfeger Zutritt zu gewähren. Das Grundrecht der Unver-
letzlichkeit der Wohnung ist hierbei bereits von Gesetzes wegen 
eingeschränkt, um den Brandschutz und das Leben der Anwohne-
rinnen und Anwohner zu schützen.
Kommen Eigentümer und/oder Besitzer ihrer Öffnungs- und Dul-
dungspfli ht nicht nach, ist das Landratsamt verpfli htet eine kos-
tenpfli htige Duldungsverfügung inklusive der Androhung der Er-
satzvornahme zur Durchführung der Feuerstättenschau zu erlassen.

Was passiert, wenn ich meinen Pfli hten nicht nachkomme oder 
den Zutritt verweigere?
Der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger hat der zuständigen 
Behörde unverzüglich nach Fristablauf zu melden, wenn Eigentü-
mer ihren Handlungspfli hten nicht nachgekommen sind. 
Werden die wiederkehrende Arbeiten nicht fristgerecht durchge-
führt oder nachgewiesen, setzt die Behörde nach einer Anhörung 
außerdem die offenen Arbeiten in einem kostenpfli htigen und 
vollstreckbaren Zweitbescheid fest. Sofern die Arbeiten bis zu der 
im Zweitbescheid gewährten Frist weiterhin nicht erledigt werden, 
kommt es zur Ersatzvornahme (Zwangskehrung/Zwangsmessung/
Zwangsüberprüfung) im Auftrag des Landratsamtes. Der Eigentü-
mer hat die Kosten zu tragen, welche grundsätzlich höher sind als 
einer Eigenbeauftragung. Sofern zur Durchführung der Ersatzvor-
nahme der Zutritt verweigert wird, erfolgt die Türöffnung ersatzwei-
se durch einen Schlüsseldienst im Beisein der Polizei. 
Gleiches gilt, wenn dem bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger 
kein Zutritt zur Feuerstättenschau durch dein Eigentümer und/oder 
Besitzer gewährt wird. Auch in diesem Fall sind alle entstehenden 
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behördlichen Kosten, die Kosten für den Schlüsseldienst und den 
Polizeieinsatz in vollem Umfang von den Eigentümern bzw. der 
Besitzern zu tragen, die den Zutritt verweigern. 
Dies hat auch die Einleitung eines Ordnungswidrigkeitenverfah-
rens zur Folge. Erstverstöße führen zu einem Bußgeld in Höhe von 
60 € zzgl. Bearbeitungsgebühr gegenüber jedem im Grundbuch 
eingetragenen Eigentümer. Bei einer verweigerten Feuerstätten-
schau beträgt das Bußgeld 80 € zzgl. Bearbeitungsgebühr gegen-
über jedem im Grundbuch eingetragenen Eigentümer.
Das Landratsamt Rastatt bittet daher alle Eigentümer und Besitzer 
im Interesse der allgemeinen Sicherheit und zur Vermeidung unnö-
tiger Kosten, die Termine aus dem Feuerstättenbescheid sorgfältig 
zu prüfen, den bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegern den 
notwendigen Zutritt zu gewähren und Nachweise stets fristgerecht 
einzureichen.

Grundschule Iffezheim

Austausch der Grundschule mit Drusenheim
Im zu Ende gehenden Schuljahr hatte die Grundschule Iffezheim 
nach einigen Jahren wieder einmal eine Kollegin aus Frankreich im 
so genannten „grenznahen Austausch“ als Fachkraft für Franzö-
sisch im Einsatz. Mme Schneider pfl gte dabei intensiven Kontakt 
zu einer Partnerklasse im benachbarten Drusenheim.
Hier der Bericht von Mme Schneider über das zurückliegende Aus-
tauschjahr:
Im Rahmen der deutsch-französischen Freundschaft hatten in 
diesem Schuljahr die bilingualen Zweitklässler ihre bilinguale 
Partnerklasse aus Drusenheim zu Gast und waren auch selbst 
dort eingeladen. Die Kinder haben sich im Laufe des Jahres Briefe 
sowie Karten geschickt und sich drei Mal getroffen.
Schon im Dezember war die Partnerklasse zu Besuch in Iffezheim. 
An diesem Tag haben sich die Kinder kennengelernt und zusam-
men gefrühstückt.
Im März stand dann der Besuch der Partnerklasse in Drusenheim 
auf dem Programm. Im Rahmen unseres gemeinsamen Projekts 
„Bien-Être“ haben sich die Kinder an diesem Tag durch Spiele und 
beim leckeren Crêpes-Essen mit dem Thema Ernährung auseinan-
dergesetzt.

Die letzte Begegnung fand im Juni auf dem Huber-Hof statt. Was 
für ein passender Ort für unsere Partnerschaft und unser gemein-
sames Projekt „Bien-Être“!
Die Kinder durften nicht nur die Erdbeer-, Himbeer- und Heidel-
beer-Felder ansehen, sondern bekamen auch die Erdbeer- und 
Spargel-Aufbereitung gezeigt.

Zum Schluss der Besichtigung durften sich die Kinder mit Erdbee-
ren und Säften stärken.
Die Begegnungen leisteten einen wertvollen Beitrag zur Festigung 
der deutsch-französischen Freundschaft und zur Förderung der 
interkulturellen Kompetenzen bei den Schülerinnen und Schülern 
unserer Grundschule.
Ein herzlicher Dank geht auch an die Eltern, die unsere Treffen 
begleitet haben, an den Förderverein für die fi anzielle Unterstüt-
zung des Ausflu es nach Drusenheim sowie den Huber-Hof für den 
netten Empfang.

Vive la Freundschaft, es lebe l‘amitié.

Kindergarten St. Christophorus

Ereignisreiche Tage im Kindergarten St. Christophorus: 
Waldabenteuer, Abschiedsfeste und stolze Schulkinder
Hinter den Kindern und dem Team des Kindergartens St. Christo-
phorus liegen bewegende und erlebnisreiche Wochen voller toller 
Ausflü e, Feste und unvergesslicher Momente.

Spannende Entdeckungen im Wald
Ein besonderes Highlight waren zwei aufregende Waldtage mit 
Förster Kelm, an denen die „Schlaufüchse“ und die „Mini-Schlau-
füchse“ teilnahmen. Neben viel Wissenswertem über die Tierwelt 
des Waldes gab es echte Highlights zu bestaunen: Die Kinder 
bekamen sogar einen Frischling und einen Dachs zu sehen! Bei 
der gemeinsamen Essenspause lauschten alle gespannt der Ge-
schichte der Raupe Nimmersatt. Hoch hinaus ging es danach am 
Wald-Baumhaus, wo die Kinder Geschicklichkeit und Muskelkraft 
unter Beweis stellen durften. Ein herzliches Dankeschön geht an 
Herrn Kelm für diese großartigen Tage!

Abschied der Schlaufüchse unter dem Motto „Swimmy“
Für unsere angehenden 
Schulkinder, die „Schlau-
füchse“, hat nun die Zeit 
des Abschieds begonnen. 
Gemeinsam gestalteten 
sie einen feierlichen 
Abschlussgottesdienst 
in der Kirche. Passend 
zum Thema „Swimmy“ 
wurden die Kinder ge-
segnet und erhielten als 
Erinnerung einen kleinen 
Ton-Swimmy - als Zeichen 
dafür, dass niemand 
alleine ist und wir zusam-
men stark sind. Ein ganz 
herzliches Dankeschön 
gilt hierbei Pfarrer Padinjarakadan für die feierliche Gestaltung 
und die tolle Unterstützung beim Gottesdienst.
Am Freitagnachmittag folgte das große Überraschungsfest im 
Kindergarten. Unter dem Motto „Unterwasserwelten“ begaben 
sich die Kinder auf eine abenteuerliche Suche nach einem verlo-
renen Schatz. Trotz vieler Gefahren und kniffli er Rätsel auf dem 
Weg meisterten die Schlaufüchse die Mission erfolgreich und 
fanden den Schatz. Nach einer wohlverdienten Stärkung stießen 
am Abend auch die Eltern dazu, um gemeinsam auf die Kinder 

Gefährlicher Strudel
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anzustoßen. Als Abschiedsgeschenk 
überreichten die Eltern dem Kinder-
garten einen selbst gebauten und 
liebevoll bemalten Wegweiser für den 
Eingangsbereich. Vielen herzlichen 
Dank für dieses bleibende und wun-
derschöne Geschenk!

Großer Auftritt auf dem roten Teppich
Der darauffolgende Montag hielt das 
nächste emotionale Ereignis bereit: 
Die Präsentation der Schulranzen. 
Begleitet von Musik und Seifenblasen 
durften die Schlaufüchse stolz über 
einen roten Teppich schreiten und ihre 
Tornister präsentieren. Alle anderen 
Kindergartenkinder standen Spalier 
und feuerten die Großen begeistert 
an. Zum krönenden Abschluss ließen 
die Schlaufüchse Luftballons mit ihren Wünschen in den Himmel 
steigen, bevor der Tag bei einem gemütlichen Buffet im Kindergar-
tenhof ausklang.
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge blicken wir auf 
diese wunderschöne Zeit zurück. Von ganzem Herzen wünschen 
wir all unseren Schlaufüchsen einen fantastischen, mutigen und 
glücklichen Start in die Schulzeit - ihr seid bereit für das große 
Abenteuer Schule! Ein unendlich großes Dankeschön gilt dem 
Kiga-Team, den engagierten Eltern und jedem Einzelnen, der diese 
unvergesslichen Tage mit so viel Herzblut möglich gemacht hat. 
Ohne euch wäre unsere Gemeinschaft nicht das, was sie ist: zu-
sammen stark!

Volkshochschule

Volkshochschule Landkreis Rastatt
Weitere Info: Corinna Simon, Telefon: 07222/381-3551
c.simon@vhs-landkreis-rastatt.de, www.vhs-landkreis-rastatt.de

BB32533IF - Wirbelsäulen- und Entspannungsgymnastik
mit Nicole Silva do Nascimento
8 x mittwochs, ab 16.09.26, 14:00 - 15:00 Uhr. DRK-Heim

BB48536IF - Französisch B1 Konversation mit Hubert Müller
für Teilnehmende mit A2-Kenntnissen, die ihre mündlichen Aus-
drucksfähigkeiten erweitern möchten
12 x montags, ab 21.09.26, 19:30 - 21:00 Uhr, Maria-Gress-Schule

BB48516IF - Französisch A1 mit Hubert Müller
Fortsetzungskurs ab Lektion 10 für Teilnehmende mit geringen 
Vorkenntnissen der französischen Sprache 
12 x mittwochs, ab 23.09.26, 17:00 - 18:30 Uhr, 
Maria-Gress-Schule

BB48530IF - Französisch A2 mit Hubert Müller
Fortsetzungskurs ab Lekt. 10 für Teilnehmende mit A1/A2-Kennt-
nissen
12 x mittwochs, ab 23.09.26, 18:30 - 20:00 Uhr, 
Maria-Gress-Schule

Hatha Yoga für Teilnehmende mit und ohne Vorkenntnisse
Leitung: Swetlana Kapoustina. Kursort: Astrid-Lindgren-Schule
BB31514IF - 10 x donnerstags, ab 24.09.26, 18:00 - 19:30 Uhr
BB31516IF - 10 x donnerstags, ab 24.09.26, 19:45 - 21:15 Uhr
BB31572IF - Beckenboden- und Rücken-Nacken-Yoga
Leitung: Sabine Muskatewitz
8 x dienstags, ab 29.09.26, 17:00 - 18:15 Uhr, 
Astrid-Lindgren-Schule

BB46546WIF - Englisch A2/B1 Konversationskurs 
Online-Kurs mit Heide Grove für Teilnehmende mit A2-Kenntnis-
sen, die ihre mündlichen Ausdrucksfähigkeiten erweitern möchten
8 x montags, ab 05.10.26, 18:00 - 19:00 Uhr, online

BB32522IF - Rückenfi  - Rückenkräftigung
Leitung: Corina Nedeljov
8 x mittwochs, ab 14.10.26, 16:30 - 17:30 Uhr, DRK-Heim

BB4N520WIF - Spanisch A1 für Alltag und Reise
¡Vamos! Ab in den Urlaub, aber diesmal mit Spanischkenntnissen 
im Gepäck! Online-Crashkurs für Anfänger und Wiedereinsteiger
Leitung: Nuria Albiach Morales
4 x dienstags, ab 12.01.27, 18:00 - 20:00 Uhr, online

Freiwillige Feuerwehr Iffezheim

Termine
Montag, 24.08. - 19:00 Uhr - Gruppe 2
Montag, 31.08. - 19:00 Uhr - Gruppe 1
Montag, 14.09. - 19:00 Uhr - Maschinistenprobe 
Montag, 21.09 -19:00 Uhr - Gruppe 2
Montag, 28.09. - 19:00 Uhr - Gruppe 1

Sonntag, 20.09. Tag der offenen Tore Feuerwehr und DRK 
(mehr Infos siehe Flyer)

Deutsches Rotes Kreuz -  
Ortsverein Iffezheim

Gebäudebrand an der Staustufe
Am 27.07.2026 um 23:56 Uhr wurde die Bereitschaft des DRK 
Ortsvereins Iffezheim zu einem Gebäudebrand an der Staustufe 
alarmiert. Vor Ort stand das leerstehende Lokal in Vollbrand. Mit  
7 Helfern stellten wir die Absicherung für die rund 50 Einsatzkräfte 
der Feuerwehr sicher. Zusätzlich war der Kreisbereitschaftsleiter, 
der Organisatorische Leiter Rettungsdienst, sowie ein Rettungs-
wagen vor Ort. Verletzte gab es vor Ort keine. Daher kümmerten 
wir uns um die Versorgung der Einsatzkräfte mit Getränken. Der 
Einsatz konnte gegen 3:15 Uhr beendet werden.

Vielen Dank an alle Einsatzkräfte.

Wegweiser
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Termine
05.08.	 Sommerferienprogramm
18.08.	 Blutspende
26.08.	 Dienstabend der Einsatzeinheit

Während der Ferien finden keine Unterrichtsabende statt. Erster 
Unterrichtsabend nach der Sommerpause ist am 08.09.2026. 
Der Seniorenstammtisch im August finde  ebenfalls nicht statt.
Zu den Unterrichtsabenden mit verschiedenen Themen aus Theo-
rie und Praxis treffen wir uns dienstags um 20 Uhr im DRK-Depot.
Interessierte und engagierte Neue sind jederzeit willkommen. 
Schaut doch einfach mal rein.

Weitere Informationen: https://www.drk-iffezheim.de/

Jugendrotkreuz
Die Gruppenstunden finden eden Montag, 
von 18:00 bis 19:00 Uhr, statt. 
Kontaktaufnahmen sind jederzeit möglich 
unter JRK@drk-iffezheim.de

Sommerferienprogramm
Das Sommerferienprogramm des DRK / JRK startet in diesem Jahr 
am 05.08.2026. Thema wird sein: „Erste Hilfe für Kinder“. An ver-
schiedene Stationen lernen die Kinder die Grundlagen der Ersten 
Hilfe spielerisch und altersgerecht. Ein gemeinsamer Abendsnack 
rundet den Nachmittag ab. 15 Kinder im Alter von 5 bis 12 Jahren 
dürfen teilnehmen.
Die Anmeldung erfolgt über die Gemeindeverwaltung.

Seniorengymnastik
Bitte beachten: Die Gymnastikgruppe macht Sommerpause vom  
3. August bis 16. August.

Blutspendetermin am 18.08.2026
Jetzt Blut spenden und Reise nach Barcelona gewinnen 
Sommer, Sonne, Ferienzeit:
Für die Blutspende bedeutet 
die Urlaubszeit jedes Jahr aufs 
Neue eine Herausforderung, die 
Versorgung mit Blutpräparaten 
sicherzustellen. 
Das DRK ruft daher zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die ein-
fachste Möglichkeit um Leben zu retten. Unter allen Lebensret-
ter*innen verlost der DRK-Blutspendedienst fünf exklusive Reisen 
nach Barcelona. 
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 
3000 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind 
auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. 
Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn 
sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit 
plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an 
alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat. 

Aktion: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück den Sommer in 
Barcelona verlängern. Unter allen Blutspender*innen verlost der 
DRK-Blutspendedienst vom 13. Juli bis 21. August 2026 fünf exklu-
sive Städtereisen für je zwei Personen nach Barcelona. 
So einfach geht‘s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktionszeit-
raum buchen, Blut spenden und danach online an der Verlosung 
teilnehmen. 
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Interessier-
te unter: www.blutspende.de/barcelona 
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten 
Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abgenommen werden 
500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf sogar mehrfach im Jahr 
im Abstand von 56 Tagen - Frauen dürfen bis zu vier, Männer bis zu 
sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spenden. Der DRK-Blutspen-
dedienst bietet in der Region Hessen und Baden-Württemberg 
täglich eine Vielzahl an Terminen an. 
Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg - Hessen betont: „Besonders durch die Som-
merferien können viele routinierte Spenderinnen und Spender 

nicht kommen. Wir freuen uns daher über jeden, der etwas Zeit 
erübrigen kann und Blut spendet, so dass alle Patientinnen und 
Patienten lückenlos versorgt werden können. Wer vor seiner ersten 
Spende nervös ist, bringt einfach einen Herzensmenschen mit. 
Gemeinsam Gutes tun, ist sowieso doppelt schön.“ 

Nächster Termin in 76473 Iffezheim
Dienstag, 18.08.2026
von 14:30 bis 19:30 Uhr 
DRK-Depot, Hügelsheimer Straße 31

Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine

Können Sie noch Erste Hilfe ?
Der DRK Ortsverein bietet im September einen Auffrischungskurs 
an, bei dem die wichtigsten Maßnahmen gezeigt und vor allem 
trainiert werden.
Weil jeder helfen kann.
Wann: 12.09.2026 / 9 Uhr
Wo: DRK-Depot, Hügelsheimer Straße 31
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an unter: info@drk-iffezheim.de
Weitere Informationen folgen.

CHORissimA e. V.

Sommerpause
Am Mittwoch fand unsere letzte Chorprobe vor der Sommerpause 
statt. Erneut stand die Probe unter der Leitung unserer Vize-Diri-
gentin Christine, die unseren Liedern für die bevorstehende Reise 
nach München den letzten musikalischen Feinschliff verlieh.
Neben dem gemeinsamen Singen durfte natürlich auch das gesel-
lige Miteinander nicht fehlen: Wir haben mit Beate auf ihren run-
den Geburtstag angestoßen, den sie nachträglich mit uns gefeiert 
hat. Bei guter Stimmung wurde der Abend zu einem gelungenen 
Abschluss vor der Sommerpause.
Am Freitag geht es dann schon früh los: Der Zug bringt uns nach 
München, wo wir uns auf eine musikalische Genussreise freuen. 
Mit unseren Liedern im Gepäck und viel Vorfreude starten wir in ein 
besonderes Erlebnis.

Chorprobe
Letzte Chorprobe vor der Sommerpause: 29.07.2026
Boulespiel mit anschließendem Abendessen: 27.08.2026, 
um 17.30 Uhr

Aktuelle Informationen
www.chorissima-iffezheim.de oder folgt uns auf Instagram

Info:  
Doppelausgabe Nr. 31/32

Liebe Leserinnen und Leser,

die heutige Ausgabe ist eine Doppelausgabe KW 31/32.

Die Ausgabe KW 32 entfällt, d. h. nächste Woche 
erhalten Sie kein Amts-/Mitteilungsblatt.

31 32
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Musikverein Iffezheim e. V.

Auftritte beim Fischerfest und beim Jubiläumsfest des MV Hügels-
heim
Wie es schon lange Tradition ist haben wir vergangenen Sonntag 
zum traditionellen Frühschoppen beim Fischerfest der Anglerka-
meraden aufgespielt. Nachmittags ging es dann zum Auftritt in 
Hügelsheim, unser Partnerverein wurde stolze 125 Jahre. Es war 
der letzte Auftritt vor der Sommerpause. Danke für die, wie immer, 
wunderbare Versorgung bei den Anglern.

Neue Musikangebote ab September 
Ab Mitte September bieten wir folgende musikalische Angebote 
an:
- �Musikalische Früherziehung ab ca. 4 Jahren  

mittwochs, 16.45 - 17.45 Uhr
- Blockflö en-Unterricht ab ca. 6 Jahren
- Cajon-Unterricht ab ca. 6 Jahren 

Anmeldung und Fragen an Franzi Weber 
franziska.schaeufele@gmx.de oder 0176/20576930 

Proben
Immer dienstags, 20:00 Uhr, im Pavillon.
Sommerpause bis 15.09.2026

Termine
02.08.2026, 16:30 Uhr, Klosterhoffest Schwarzach

Weitere Infos
finde  ihr auch unter www.musikverein-iffezheim.de

MGV Liederkranz Iffezheim

Fischerstechen und Festumzug in Hügelsheim
Ein bewegtes Wochenende liegt hinter uns Sängern des MGV: am 
Samstag traten wir beim alljährlichen Fischerstechen der Angler-
kameradschaft Iffezheim beim Quellloch an. Bis ins Halbfi ale 
blieb unser Mann im schwankenden Boot standhaft. Dort ereilte 
ihn allerdings ein schnöder Stoß und beförderte ihn ins kühlende 
Nass und auf den vierten Platz des Wettbewerbs. 

Am Sonntag erfüllte eine Abordnung des MGV die freudige Pfli ht, 
ihrem Patenverein „Gesangverein Hügelsheim“ beim Festumzug 
anlässlich des 150. Jubiläums der Helser Sänger die Ehre zu er-
weisen. 

Bewirtung auf der Rennbahn:
Die Rennen der „Großen Woche“ stehen bald vor der Tür. Der 
Männergesangverein hat für die ersten beiden Renntage (29. 
und 30.08.) die Bewirtung in der Freilufthalle übernommen. Der 
Einsatzplan zeigt derzeit noch einige Lücken und so bitten wir alle 
aktiven Sänger, sich in den nächsten Proben dort einzutragen. 
Die Bitte, sich an diesen Tagen ebenfalls freiwillig an einer der 
Stationen einzubringen, geht aber auch an alle unsere passiven 
Mitglieder. Auch bitten wir um Kuchenspenden für den Verkauf im 
Café in der Halle. 
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Helfer und Kuchenbäcker können sich unter folgenden Telefon-
nummern melden: 
07229/1517 oder 07229/6992435. Alternativ kann man auch bei 
einem Besuch in der „Schuhwerkstatt“ in der Tullastraße 12 das 
Notwendige klären. 
Die Sänger möchten sich schon an dieser Stelle bei allen bedan-
ken, die sich melden und ihre Hilfe, in welcher Form auch immer, 
anbieten. 

Termine:
Samstag, 29.08.	 Rennbahnbewirtung
Sonntag, 30.08.	 Rennbahnbewirtung

Mehr über den Chor und über uns Sänger erfährt man auf unserer 
Homepage 
mgv-liederkranz-1857-Iffezheim.de

Fanfarenzug Iffezheim

Letzte Probe vor der Sommerpause
Heute Abend finde  die letzte Musikprobe vor der Sommerpause 
statt. Auch wenn wir uns in den nächsten Wochen noch bei einigen 
Arbeitseinsätzen sehen werden, haben sich unsere Zugführer et-
was besonderes für die Abschlussprobe einfallen lassen. Nähere 
Infos kommen wie immer per WhatsApp. 

Fischerfest
Am vergangenen Wochenende lud die Anglerkameradschaft Iffez-
heim zum traditionsreichen Fischerfest ein.
Der FZI war selbstverständlich an allen Tagen mit dabei.

Bahnhofsfest
Am 07.08. finde  unser Bahn-
hofsfest statt.
Wir laden die Bevölkerung herz- 
lich dazu ein.
Wir freuen uns auf einen ge-
selligen Sommerabend mit 
Live-Musik, leckerem Essen, 
erfrischenden Getränken und 
vielen bekannten Gesichtern.

Unsere nächsten Termine 
05. - 06.08.
Aufbau Bahnhofsfest 
07.08.
Bahnhofsfest
08.08. 
Abbau Bahnhofsfest
25.08. Senioren Stammtisch 
22.08. Zeltaufbau
29.08. - 06.09. Große Woche
06.09. Auftritt Baden Galopp
12.09. Zeltabbau
13.09. Bühler Zwetschgenfest
Man sieht sich beim Fanfarenzug!

Anglerkameradschaft Iffezheim e. V.

Sommer, Stimmung und gelebte Kameradschaft. Vier fantastische 
Tage beim Iffezheimer Fischerfest 2026
Spannung beim Fischerstechen, kulinarische Highlights und Re-
kordstimmung in der Freilufthalle.
Vier Tage voller Kaiserwetter, ausgelassener Stimmung und 
traditioneller Kameradschaft - das Fischerfest 2026 der Angler-
kameradschaft Iffezheim e. V. war auch in diesem Jahr ein voller 
Erfolg auf ganzer Linie. Eingeläutet wurde das Festwochenende am 
Freitagabend mit dem beliebten After-Work-Treff. Zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher nutzten die sommerlichen Temperaturen, 
um das Wochenende gemeinsam bei gekühlten Getränken und 
Spezialitäten einzuläuten.

Spektakelsieg am Quellloch: 
Jahrgang 1999 triumphiert beim Fischerstechen
Der Samstag stand traditionell im Zeichen des sportlich-humor-
vollen Wettkampfs. Beim Fischerstechen am Quellloch traten 
insgesamt 16 Teams in vier Vierergruppen an, um die begehrten 
Halbfi alplätze zu erkämpfen. Nach mitreißenden Vorrunden 
und packenden Duellen kam es im großen Finale zu einer hoch-
spannenden Begegnung. Der ambitionierte Jahrgang 1999 setzte 
sich in einem spektakulären Showdown durch und sicherte sich 
verdient den Siegerpokal. Ein besonderer Applaus gebührte den 
Zweitplatzierten des Jahrgangs 1970, die bereits zum beeindru-
ckenden 37. Mal am Start waren und einmal mehr bewiesen, dass 
Erfahrung und Leidenschaft keine Altersgrenzen kennen. Den 
hervorragenden dritten Platz belegte das Team des Schützenver-
eins. Die feierliche Pokalübergabe in der Freilufthalle bildete den 
krönenden Abschluss des nassen Spektakels.
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Kulinarik & Festbetrieb: Effi ienter Service in der Freilufthalle
Auch in der Freilufthalle ging es kräftig rund. Ob knuspriger 
Backfi ch, kühles Bier, Kaffee und hausgemachter Kuchen oder 
spritzige Drinks an der Sommer- und Fischerbar - für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt, und es wurde bis tief in die Nacht hinein 
ausgiebig gefeiert.

Jugend-Königs-Wanderpokal geht nach Spraitbach
Einen festen Bestandteil des Samstags bildete das traditionelle 
Jugend-Kameradschafts-Hegefi chen. Nachwuchsangler der um-
liegenden Vereine wetteiferten um den begehrten Königs-Wander-
pokal. Den Gesamtsieg sicherte sich mit einer souveränen Leis-
tung die Jugendgruppe des ASV Spraitbach (Schwäbisch Gmünd). 
Hauptsächlich wurden Ukelei, Rotaugen und Brassen gefangen. 
Im Sinne einer nachhaltigen Verwertung wurden die gefangenen 
Fische von den Nachwuchsanglern für den Verzehr im privaten 
Haushalt mit nach Hause genommen.

Spannendes Hegefi chen der Erwachsenen am Sonntag
Am Sonntagmorgen traten schließlich die Erwachsenen ans Was-
ser. Bei zunächst idealen Bedingungen zeigten sich die Fische 
durchaus beißfreudig. Zur Mittagszeit sorgte jedoch auffrischen-
der, starker Westwind für spürbaren Wellenschlag und trieb 
Schwebstoffe ins Wasser, was die Beißlaune spürbar dämpfte und 
den Petrijüngern taktisches Geschick abverlangte.
In der Mannschaftswertung setzte der ASV Illingen 1 ein Ausrufe- 
zeichen. Den Anglern gelang die erfolgreiche Titelverteidigung 
und sie sicherten sich wie schon im Vorjahr 2025 die begehrte 
Team-Königskrone. 
Den zweiten Platz teilten sich die Teams von Fisherman‘s Partner 
Rastatt und ASV Illingen 2. Auch beim Erwachsenen-Hegefi chen 
wurden die Fänge von den Teilnehmern für den Verzehr im privaten 
Kreis mitgenommen.
Herzlicher Dank an alle Beteiligten

Ein Fest dieser Größenordnung lässt sich nur durch ein starkes 
Gemeinschaftswerk realisieren. 
Die Anglerkameradschaft Iffezheim bedankt sich von Herzen bei 
allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, den zahlreichen 
Kuchenspendern, Sponsoren und verlässlichen Lieferanten - sie 
alle bilden das präzise Uhrwerk, das das Fischerfest jedes Jahr am 
Laufen hält. Speziell die Allrounder rund um unsere Infrastruktur 
haben unser Fest in diesem Jahr gelingen lassen!
Der größte Dank gilt jedoch den zahlreichen Gästen aus nah und 
fern, die mit ihrer Begeisterung und guten Laune das Iffezheimer 
Fischerfest zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben. Die 
Anglerkameradschaft freut sich schon jetzt auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr!

Vereinstermine Jungangler- und Castingsportler
Vorschau - Dienstag, 8. September 2026, Ferienprogramm, „Cast 
On“ Sportplatz Maria-Gress-Schule.Donnerstag, 10. September 
2026, Ferienprogramm Fischmobil, Geomobil und Angeln am Kern-
see. 
Freitag, 7. August bis Sonntag, 9. August 2026, Trainingslager Cas-
tingsport auf dem Sportplatz Maria- Gress-Schule.
Donnerstag, 12. August bis Sonntag, 15. August 2026, Deutsche 
Jugend-und Juniorenmeisterschaft im Castingsport in Köln. Weiter 
Informationen auf euren sozialen Medien.

Fußballverein Iffezheim

Die AH siegt beim Sportfest in Sandweier
In einer ausgeglichenen Partie gingen die Gastgeber nach einer 
Ecke mit 1:0 in Führung. Unsere AH ließ sich davon jedoch nicht 
aus der Ruhe bringen und glich kurz vor der Pause verdient zum 
1:1 aus.
Nach dem Seitenwechsel belohnte sich die Mannschaft für ihren 
engagierten Auftritt: Eine präzise Flanke auf den langen Pfosten 
wurde sehenswert zum 2:1 verwertet. Mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung brachte unsere AH den Vorsprung souverän 
über die Zeit und feierte einen verdienten Auswärtssieg!

Wo der Spaß am Fußball nie zu kurz kommt: Beide AH-Mannschaf-
ten nach dem Spiel.

Senioren ziehen positives Fazit nach zwei Wochen Vorbereitung
Team I verlor sein erstes Testspiel gegen Ottenhöfen knapp mit 
0:1, konnte aber in der darauffolgenden Woche beim Hatz-Cup 
des FV Sandweier Platz 3 erreichen. Nach Siegen gegen den FC 
Neuweier (4:1) und den SV Leiberstung (3:0) verlor man gegen 
den FC Lichtental knapp mit 2:3. Beim Spiel um Platz 3 gegen 
den Ligakonkurrenten TuS Hügelsheim gelang ein 6.2-Sieg. Eine 
besonders ansprechende Leistung zeigte man zu Hause gegen den 
Bezirksligaaufsteiger FSV Kapperodeck-Waldulm mit einem deutli-
chen 7:2. Morgen steht das nächste Testspiel in Sasbachwalden 
auf dem Programm.
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Team II gewann sein erstes Testspiel gegen den FV Rauental mit 
5:1 und konnte auch sein zweites Testspiel am Wochenende gegen 
die Zweitvertretung des SV Ulm mit 3:0 gewinnen.

Im wahrsten Sinne des Wortes: eine umwerfende Vorbereitung...
Team I belegt den 3. Platz beim Hatz Cup in Sandweier

Plätze gesperrt
Der Trainingsplatz (hinten) ist bis 3. August wegen Pfl gearbeiten 
gesperrt!
Bitte beachten!

Spiele im August
Senioren
Sa. 01.08., um 13 Uhr
SV Sasbachwalden - FV Iffezheim

Sa., 08.08., um 13:30 Uhr
FV Plittersdorf II - FV Iffezheim II
und um 16 Uhr im Bezirkspokal
FV Plittersdorf I - FV Iffezheim I

So., 23.08., um 13:00 Uhr
FV Iffezheim II - SV Germania Bietigheim II
und um 15 Uhr
FV Iffezheim I - SV Germania Bietigheim I

So., 30.08., um 11 Uhr
1. SV Mörsch III - FV Iffezheim II
und um 13 Uhr
1. SV Mörsch II - FV Iffezheim I

(Alle kommenden Spiele und aktuellen Infos dazu finde  ihr auch 
auf fußball.de)

Turnverein Iffezheim

Schöne Sommerferien u. bis bald
Der TV Iffezheim wünscht allen Schülerinnen und Schülern sowie 
ihren Familien wunderschöne, erholsame und sonnige Sommer- 
ferien!
Wir bedanken uns für euer sportliches Engagement in den letzten 
Monaten. Nach der Sommerpause sehen wir uns wieder voller 
Energie in der Halle - für einige geht es nach den Ferien sogar in 
der nächsthöheren Alters- oder Trainingsgruppe weiter!
Genießt die freie Zeit, erholt euch gut und kommt gesund wieder!

TV Iffezheim verteidigt 4. Platz beim Ligafi ale in Heidelberg!
Erfolgreicher Saisonabschluss für die Nachwuchsturner in der 
Bezirksklasse
Zum Saisonabschluss der BTB-Bezirksklasse traten die Nach-
wuchsturner des TV Iffezheim am vergangenen Wochenende beim 
gemeinsamen Ligafi ale in Heidelberg-Kirchheim an. Nach einer 
starken Vorrunde ging die Iffezheimer Riege vom 4. Tabellenplatz 
aus ins Rennen - und behauptete diesen Rang im fi alen Wett-
kampf mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung erfolgreich.

Gegen die starke Konkurrenz aus der gesamten Staffel zeigten 
die TVI-Athleten an nahezu allen sechs Geräten saubere und 
anspruchsvolle Übungen. Mit gewohntem Teamgeist und Kon-
zentration sicherten sie sich am Ende verdient den 4. Platz in der 
Gesamttabelle.

Für den TV Iffezheim war es die Premierensaison in der Bezirksklas-
se. Dass sich die junge Mannschaft bei ihrer ersten Teilnahme auf 
Anhieb in der oberen Tabellenhälfte etablieren konnte und bis zum 
Schluss die Chancen auf einen Podestplatz hatte, ist ein heraus-
ragender Erfolg. Die Turner sowie das Trainerteam können auf das 
Erreichte und die gezeigten Leistungen mehr als stolz sein!
Der TV Iffezheim gratuliert der gesamten Mannschaft herzlich zu 
diesem gelungenen Liga-Debüt!

Badische Meisterschaften U16 und U20 in Haslach - 
TV Iffezheim mit starken Leistungen
Bei den Badischen Meisterschaften der Altersklassen U16 und 
U20 in Haslach im Kinzigtal präsentierten sich die Athlet:innen des 
TV Iffezheim in guter Form und belohnten sich mit persönlichen 
Bestleistungen sowie einer Medaille.

Im Dreisprung der U20 erreichte Leonie Tschierske mit 10,16 Me-
tern einen starken 5. Platz.
Über die 300 Meter lief Laura Bilitz in 45,12 Sekunden zu einer 
neuen persönlichen Bestzeit und verpasste das Podest als Vierte 
nur knapp.
Für das Highlight aus Iffezheimer Sicht sorgte Xenia Bilitz über die 
300 Meter Hürden. Mit einer hervorragenden neuen persönlichen 
Bestzeit von 51,51 Sekunden sicherte sie sich die Bronzemedaille 
und damit einen Platz auf dem Siegerpodest.
Die abgelieferten Leistungen unterstreichen die erfolgreiche Ent-
wicklung der Nachwuchsathlet:innen und lassen optimistisch auf 
die kommenden Wettkämpfe blicken.
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Galoppclub Iffezheim e. V.

„Fille de Louise“
Am vergangenen Montag absolvierte unsere Stute ihren 3. Lebens-
start. Im französischen Vittel stand ein Rennen für 3j. sieglose 
Pferde über die Distanz von 2.100 m auf dem Programm. Nachdem 
unsere Stute bei den beiden Starts zuvor ziemlich blass lief, zeigte 
sie sich jetzt von der besseren Seite. Am Ende landete „Fille de 
Louise“ im Mittefeld. 13 Pferde sind gelaufen. In der Bewertung 
war das eine Form die durchaus akzeptabel war und auf die es sich 
aufbauen lässt.

Gruppenbild im Führring von Vittel. Die mitgereisten Mitglieder 
waren am Ende mit der Leistung von „Fille de Louise“ vollauf zu-
frieden. 

Förderverein Baden Galopp 
Iffezheim e. V.

Rückblick Vereinsausflug ach Bad Harzburg
Am vergangenen Wochenende fand unser diesjähriger Vereinsaus-
flug statt. Ziel war die Galopprennbahn in Bad Harzburg, deren 
Rennwoche traditionell auf Ende Juli terminiert ist. Nach der Ankunft 
im Hotel am Freitag Nachmittag folgten wir der Einladung des Renn-
verein zu einem Empfang inklusive Grillbuffet im Graditzer Pavillon 
der Galopprennbahn. Bei einem leckeren Buffet und tollen Wetter 
konnten wir dort den Sonnenuntergang beobachten. Am Samstag 
Vormittag zog es uns nach Goslar, wo wir eine Stadtbesichtigung 
unternahmen. Anschließend verbrachten wir den Samstags-Renn-
tag in der Rennbahn-Lounge, in der für Essen und Getränke reichlich 
gesorgt war. Nach dem Rennen brachte uns der Bus wieder ins Hotel 
- wer wollte konnte aber auch noch die Afterrace-Party besuchen 
oder anderweitig den Abend ausklingen lassen.

Gruppenbild im Führring der Harzburger Galopprennbahn
Der leichte Nieselregen sonntags tat der Stimmung keinen Abbruch. 
Nach dem fünften Rennen traten wir die Heimreise an, sodass wir 
gegen Mitternacht wieder wohlbehalten in Iffezheim angekommen 
sind. Wir freuen uns, dass insgesamt 57 Teilnehmer bei unserem 
diesjährigen Ausflug dabei waren und freuen uns schon heute auf 
den nächsten Vereinsausflug

Ferienprogramm
Am kommenden Dienstag, 04.08., veranstalten wir unser Ferien-
programm für die Iffezheimer Kinder auf der Galopprennbahn. 
Nach einer spannenden Rennbahn-Rallye werden wir gemeinsam 
den Rennstall Kerekes besichtigen. 
Anschließend dürfen sich alle Teilnehmenden als Jockey auf „Miss 
Iffy“ probieren. 20 Kinder haben sich angemeldet - wir freuen uns 
auf schöne Stunden!

Termine 2026
Ferienprogramm
Dienstag, 4.August

Grosse Woche
Samstag, 29. August
Sonntag, 30. August
Dienstag, 1. September
Samstag, 5. September
Sonntag, 6. September

Sales und Racing-Festival
Freitag, 16. Oktober
Sonntag, 18. Oktober

Kleinkaliber Schützenverein 
Iffezheim

info@schuetzenverein-iffezheim.de 
www.schuetzenverein-iffezheim.de 

Schulsporttag der Maria- Gress Schule
Die Maria-Gress-Schule Iffezheim bot den Schülerinnen und Schü-
lern am 27. Juli eine Fülle von Veranstaltungsmöglichkeiten, denen 
sie sich zuordnen konnten.
Auch der Schützenverein beteiligte sich mit einem Schieß-Event 
als Angebot für die Schülerinnen und Schüler an diesem Schul-
sporttag.
16 Schülerinnen und Schüler entschieden sich für das Schieß-
Event.
Neben den Teilnehmenden konnte Jugendleiter Harald Huber den 
Konrektor Philipp Wetzel sowie seine Helfer und Betreuer begrü-
ßen und hieß alle herzlich willkommen.
In einem kurzen Abriss der Vereinschronik brachte er den Zuhören-
den zunächst den Verein und das Vereinsheim näher.
Er verdeutlichte die Schwerpunkte und Herausforderungen des 
Schießsports und stellte klar, dass der Aspekt Sicherheit beim 
Schießen oberste Priorität hat.
Anschließend besichtigten die Schülerinnen und Schüler die 
Schießsportstätte mit ihren verschiedenen Disziplinen, die jeweils 
ausführlich erklärt und vorgestellt wurden.
Das bereitgestellte Angebot an Sportgeräten umfasste die Licht-
pistole, das Luftgewehr und die Luftpistole.
In fünf Gruppen erklärten die Standaufsichten den Umgang mit 
den Sportgeräten sowie den Ablauf des Schießens mit all seinen 
Einzelschritten ausführlich.
Im Laufe des Vormittags absolvierten die Teilnehmenden außer-
dem einen kleinen Wettkampf, bei dem jeweils zehn Wertungs-
schüsse abgegeben wurden.
Der Einfachheit halber durften die Schülerinnen und Schüler die 
Sportgeräte aufl gen.
Den Schützen auf dem Siegertreppchen wurden eine Bronzeme-
daille, eine Silbermedaille und dem Erstplatzierten ein Pokal 
überreicht.
Emilia Schaaf erreichte den dritten Platz. Auf Platz zwei folgte Phil 
Paatsch. Den Sieg sicherte sich Robin Zaleski mit der höchsten 
Ringzahl.
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Zu diesen sehr guten Ergebnissen nochmals herzlichen Glück-
wunsch.
Bei der Siegerehrung am Ende des Events gratulierte Harald Huber 
nochmals allen Teilnehmenden und überreichte jedem eine Teil-
nahmeurkunde.
Das Schieß-Event hat allen sichtlich Spaß gemacht.
Wir möchten uns auf diesem Wege nochmals herzlich bei der 
Schulleitung sowie bei den Schülerinnen und Schülern bedanken.
Wir durften den Vormittag mit ganz tollen und disziplinierten jun-
gen Menschen im Rahmen des Schulsporttages als Verein gestal-
ten und erleben.
Wünschenswert wäre aus unserer Sicht, dass die eine oder der 
andere das Sportschießen für sich als Sportart entdeckt hat und 
künftig unsere Jugendabteilung bereichert.

Damennadelschießen
Nach 4 Fern- Rundenwettkämpfen fand am 18. Juli 2026 der fünfte 
und fi ale Wettkampf des Damennadelschießens statt. Von insge-
samt 56 Schützinnen aus den Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole 
und Luftgewehr-Aufla e im Schützenkreis 1 Mittelbaden durften 
wir 38 Schützinnen zum fi alen Wettkampf bei uns in Iffezheim 
begrüßen. 
Für den KKSV Iffezheim traten unsere Schützinnen Waltraud Neher, 
Lena Laubel, Lara Leuchtner, Alexa Wetzel, Paula Gutknecht und 
Eva Strauß an. Paula Gutknecht hat in der sehr starken Konkurrenz 
einen herausragenden 11. Platz mit 1.946,1 Ringen erreicht, ge-
folgt von Eva Strauß auf dem 13., Alexa Wetzel auf dem 16., und 
Lara Leuchtner auf dem 23. Platz. Waltraud Neher platzierte sich 
in ihrer Disziplin auf Rang 14. Besondere Glückwünsche gehen 
an Lena Laubel, die in der Einzelwertung mit 1.755,9 Ringen den  
1. Platz belegte, und an Waltraud Neher, die mit ihrer vereinsüber-
greifenden Mannschaft Ottenau/Iffezheim mit 4.519,3 Ringen 
den 3. Platz errang. Die Iffezheimer Disziplin-übergreifende LG/LP 
Mannschaft errang den 5. Platz mit 5.816,5 Ringen.

Wir möchten an dieser Stelle unseren Schützinnen danken, die beim 
Damennadelschießen mitgemacht und damit eine schöne Tradition 
weiter am Leben gehalten haben, und den Helfern und Unterstüt-
zern vor Ort und in der Vorbereitung des fi alen Wettkampfs.

Teilnahme beim Fischerstechen
Beim traditionellen Fischerstechen der Anglerkameradschaft Iffez- 
heim war auch der Schützenverein wieder mit einer Mannschaft 
vertreten. Wie bereits in den vergangenen Jahren stellte sich das 
Team der Herausforderung auf dem Wasser und erreichte einen 
hervorragenden 3. Platz unter insgesamt 16 Mannschaften.
Mit viel Geschick, Teamgeist und einer guten Portion Kampfgeist 
setzte sich die Mannschaft in den spannenden Wettkämpfen 

gegen zahlreiche Konkurrenten durch. Geschlagen geben musste 
sich das Team lediglich dem Jahrgang 1970, der den zweiten Platz 
belegte, sowie dem Siegerteam des Jahrgangs 1999. Lediglich ein-
mal musste ein unfreiwilliges Bad im Quelloch in Kauf genommen 
werden - sehr zur Freude der Zuschauer und ganz im Sinne des 
Fischerstechens, bei dem der Spaß nie zu kurz kommt. Zum erfolg-
reichen Team gehörten Alexander Zoller im Boot sowie Frederick 
Bender und Christoph Neher an den Seilen. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen Erfolg und vielen Dank 
für den engagierten Einsatz! Ein herzliches Dankeschön gilt auch 
der Anglerkameradschaft Iffezheim für die hervorragende Organi-
sation des Fischerstechens. Unsere Mannschaft hatte viel Freude 
und freut sich schon darauf, auch im kommenden Jahr wieder beim 
Fischerstechen an den Start zu gehen.

Termine 2026
01. - 04.10.	 Partnerschaftsbesuch in Hoppegarten
16./18.10.	 Sales and Racing Rennbewirtung
21.11.	 Königsfeier
13.12.	 Adventsschießen 
18.12.	 Jahresabschluss 

TTC Iffezheim

Brettle statt Beläge - Saisonabschluss beim TTC Iffezheim
Zum Abschluss der Trainingssaison wurde es noch einmal richtig 
unterhaltsam: Statt mit den gewohnten Schlägern traten 14 Damen 
und Herren mit sogenannten „Brettle-Schlägern“ an - hauchdünne 
Holzschläger mit Noppen außen, bei denen Technik, Gefühl und 
manchmal auch eine gehörige Portion Glück gefragt waren.
Im Modus „Jeder gegen jeden“ wurde jeweils ein Satz gespielt, 
bevor die vier besten Spieler ins Halbfi ale einzogen. Dabei zeigte 
sich schnell: Mit den ungewohnten Schlägern waren spektakuläre 
Ballwechsel, kuriose Flugbahnen und so mancher verzweifelte 
Blick keine Seltenheit. Favoriten gerieten ins Straucheln, Außen-
seiter wuchsen über sich hinaus - und vor allem kam der Spaß 
nicht zu kurz.
Im Finale setzte sich schließlich Jens Wirsching gegen Markus 
Fahrenkrug durch und sicherte sich den inoffi iellen Titel des 
„Brettle-Meisters“. Mit vielen lachenden Gesichtern und bester 
Stimmung verabschiedete sich der TTC Iffezheim in die Sommer-
pause.

Kleintierzuchtverein Iffezheim

Behinderten-WC gefördert

V. l. n. r.: Wolfgang Bleich, Reinhard Büchel, Michael Bosler, Harald 
Kraft
Am 03.07.2024 fand in der Kleintierzuchtanlage der erste Spa-
tenstich für eine neue Zuchtparzelle statt. In dieser Anlage ist 
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auch eine WC-Anlage integriert. Diese Toilettenanlage umfasst ein 
separates Herren-WC, ein separates Damen-WC und ein separates 
Behinderten-WC inkl. einer aufklappbaren Wickelaufla e für die 
Versorgung unserer jüngsten Gäste. Dem Kleintierzuchtverein 
lag daran, Menschen mit Behinderungen einen barrierefreien 
Toilettengang zu ermöglichen. Da in der Zuchtanlage vorwiegend 
Iffezheimer Bürger präsent sind, wandte sich der Vorstand, Micha-
el Bosler, an den Vorstand der „Aktion 1972“, Reinhard Büchel, 
mit der Bitte um Unterstützung dieser Investition. Man einigte 
sich darauf, dass die „Aktion 1972“ das Inventar der Toilette mit  
2000 Euro bezuschusst.

Zur Information wurde ein Schild angebracht.

Michael Bosler dankte der gemeinnützigen Organisation „Aktion 
1972“ für die Unterstützung, die durch Spenden Iffezheimer Bür-
ger ermöglicht wurde. 
Alleine ist man stark, aber gemeinsam sind wir stärker.

Termine
07.08.2026 19 Uhr Bahnhofsfest FZ Iffezheim 

Termine Landesverband Geflü el/Kaninchen 
1. - 3. August 2026 	 Hähnchenfest Malsch 
2. August 2026 	 Hähnchenfest Ottersdorf
15. - 17. August 2026 	 Hähnchenfest Steinmauern

Obst- und Gartenbauverein 
Iffezheim

Lehrfahrt am 12. September 2026
Die Lehrfahrt des Obst- u. Gartenbauvereins geht am Samstag,  
12. September 2026, nach Seebach zum „Erzbergwerk Silber-
gründle“ und zur „Vollmer´s Mühle“. Um 14.00 Uhr werden wir 
nach einer kurzen Einführung zur Geschichte des Bergwerkes 
durch den „Erzknappenloch-Stollen“ geführt. Die Besichtigung 
wird ca. 2 Standen dauern. Hierzu werden Gummistiefel, Helme 
und Regenmäntel zur Verfügung gestellt. Gerne können hier auch 
eigene Kleidungsstücke mitgebracht werden. Anschließend wer-
den wir dann gegen 16.30 Uhr in der „Vollmers-Mühle“ erwartet. 
Hier wird uns ein ländlich, rustikales Brauchstums-Programm mit 
Erklärung der Mühle und vieles mehr gezeigt. Dazu wird uns ein 
Vesperteller serviert. Die Abfahrt zur Lehrfahrt wird um 13.00 Uhr 
am DRK-Depot in der Hügelsheimer Straße sein. 
Anmeldung bis 28. August 2026 bei Rüdiger Nold, Tel. 07229/3159 
oder: nold.ruediger@t-online de

Initiativgruppe Naturschutz 
Iffezheim e. V.

Alle Jahre wieder kommt ...
... nicht nur das Christuskind oder Weihnachten, sondern auch das 
Natursaftmobil und macht aus Äpfeln tollen, naturtrüben Apfel-
saft, Der erste Termin ist in diesem Jahr am Freitag 11. September 
an der Freilufthalle.
Bitte vormerken und rechtzeitig Termin reservieren 
unter Telefon 3130 oder 0172/6727807 
oder per E-Mail unter naturschutz@in-iffezheim.de

Ein Lebensturm für Tiere im Schulgarten
Schon seit vielen Jahren arbeiten die Maria-Gress-Schule und die 
Initiativgruppe Naturschutz Iffezheim eng zusammen. Projekttage 
am Sandbach und Mühlbach, Apfelsafttage und Engagement am 
Projekt Rheinfeld sind beste Beispiele. Nun wurde im Rahmen der 
Jubiläumsfeier der MGS ein weiteres Projekt vorgestellt und im 
veredelten Rohbau an die Nutznießer übergeben: ein Lebensturm 
für Tiere
Die Leiterinnen der Garten AG, Frau Heinrich und Frau Dresel-Kun-
kel hatten zunächst die Idee, ein Insektenhotel gemeinsam mit 
der INI zu errichten. Schnell war jedoch klar, dass ein Lebensturm 
größeren Nutzen für gefährdete Insekten und sonstige Tiere bringt. 
Gesagt, getan. Die INI sorgte für die fi anziellen Mittel und organi-
sierte das Baumaterial. Gemeinsam mit den Garten AG-lern wurde 
die Grundkonstruktion errichtet und der Lebensturm mit ersten 
Einrichtungsgegenständen bestückt. Für Eidechsen und Igel z. B. 
wurde die untere Etage mit Sand, Ästen und einem Igelhaus herge-
richtet, für Insekten wurden die Etagen 1 und 2 mit verschiedenen 
Nistmöglichkeiten ausgestattet, für Florfli gen gibt es einen Kas-
ten zum überwintern. Aber auch für Fledermäuse und Vögel bietet 
der Lebensturm Nist- und Schlafplätze. Noch sind nicht alle Etagen 
voll ausgestattet, aber Rom wurde auch nicht an einem Tag erbaut 
und die Tiere freuen sich auch noch nach den Ferien über neue 
Behausungen.
Das Projekt, bei dem Schüler*innen, Lehrerinnen und INI-Vertreter 
zusammengearbeitet haben, zeigt wieder einmal, was gemeinsam 
für bedrohte Tierarten geschaffen werden kann. Herzlichen Dank 
an alle Mitarbeitenden und ein herzliches Willkommen im Leben-
sturm für alle neuen Bewohner.

Schüler*innen und die Lehrerinnen (Frau Heinrich, Frau Dre-
sel-Kunkel), Rektor Carsten Bangert und für die INI Johannes God-
barsen bei der „Einweihung“ des Lebensturmes

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien: 
www.duerrschnabel.com
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INI-Nachlese zum Jubiläum der Maria-Gress-Schule zweiter Teil 
In dieser Ausgabe des Gemeindeanzeigers nun die restlichen Fra-
gen mit richtigen Lösungen (fett gedruckt):

8.	 Welche Pfla ze ist typisch für trockene Kies- und Sandflä hen?
	 A)	 Thymian
	 B)	 Wollgras
	 C)	 Sonnentau
Der Sandthymian besiedelt in Mitteleuropa lückige, sandige Rasen 
und lichte, sandige Kiefernwälder, er gedeiht aber auch auf Dünen. 
Er gedeiht am besten auf kalkarmen, lockeren, sandigen Böden, 
die etwas Humus enthalten.

9.	� Das erste Storchenpaar, das 1986 in Iffezheim angesiedelt 
wurde hieß?

	 A)	 Kasimir und Esmeralda
	 B)	 Cäsar und Esmeralda
	 C)	 Kasimir und Karla
Die beiden Störche, die 1986 erfolgreich in Iffezheim ausgewildert 
wurden, hießen Kasimir und Esmeralda. Woher die Namen stam-
men, ist nicht bekannt. Beide Störche waren lange Zeit „Pausen-
gäste“ in der Maria-Gress-Schule. Sie kannten, nach Aussagen des 
damaligen Rektors Hansjörg Deck, nicht nur die Zeiten der großen 
Pause, sondern auch die Ferientermine.

10.	� Wieviele Bäume stehen heute an der 2004 gepfla zten „Baum- 
allee“ der INI am Wittweg?

	 A)	 45
	 B)	 50
	 C)	 66
Ursprünglich stellte die INI für die „pfla zwilligen“ Grundstücks-
besitzer 70 Bäume zur Verfügung. Gemeinsam wurden dann diese 
Bäume an einem Samstag gepfla zt und angegossen. Die Progno-
se einiger Bedenkenträger, dass die Bäume dort nicht wachsen, 
hat sich -Gott sei Dank- nicht bewahrheitet, wie die Zahl beweist. 
Wie die Entwicklung im Zuge der weiteren Klimaveränderung sein 
wird, bleibt abzuwarten.

11.	� Der Weg entlang des Mühlbachs ist für viele der schönste 
Spazierweg. Die Renaturierung des Mühlbach(kanals) im Jahr 
2005 kostete insgesamt 132.000 Euro. Ein Teil der Kosten 
übernahm auf Antrag der INI die Umweltstiftung Rastatt. Wie 
hoch waren die Kosten der Gemeinde Iffezheim?

	 A)	 12.000 Euro
	 B)	 66.000 Euro
	 C)	 100.000 Euro
Die Umweltstiftung Rastatt wurde im Dezember 1999 gegründet. 
Das Stiftungsvermögen in Höhe von 5,5 Millionen DM (ca. 2,8 Mil- 
lionen Euro) stammt Ausgleichszahlungen des Landes Baden- 
Württemberg im Zuge der Daimler-Benz Ansiedlung in Rastatt. 
Das Renaturierungsprojekt Mühlbach in Iffezheim wurde mit ca. 
100.000 Euro gefördert. Weitere Fördermittel in Höhe von ca. 
100.000 Euro fl ssen auch für die Renaturierung des Sandbachs 
und für Maßnahmen zur Verbesserung/ Erhaltung von Laichgewäs-
sern für Amphibien.

12.	� 2009 hat das Land BW beschlossen, 10% des Staatswaldes 
nicht mehr zu bewirtschaften. Bereits 2005 hat der Gemeinde-
rat das von der INI angeregte Waldkonzept verabschiedet und 
Flächen im Wald aus der wirtschaftlichen Nutzung genommen. 
Wieviel Prozent der Waldflä hen waren es in Iffezheim?

	 A)	 5%
	 B)	 12%
	 C)	 15%
Die Artenvielfalt, die sich in langsam zersetzendem Holz finden
lässt, ist einzigartig. Deshalb hat die INI ein „Waldkonzept“ für 
den Lebensraum „Alt- und Totholz“ erarbeitet. In einem Waldar-
beitskreis, bestehend aus Vertretern des Gemeinderates, des 
Umweltausschusses, des Forstes und der INI, einigte man sich 
nach teilweise kontrovers geführten Diskussionen darauf, eine 
kleine Fläche von 5% des Gemeindewaldes als Sonderflä he 
auszuweisen, die nicht forstwirtschaftlich genutzt wird. Die Klima-
veränderung und die durch Hitzeperioden verursachten Schäden 

in unseren Wäldern haben inzwischen dazu geführt, dass sich 
die „Bewirtschaftung“ verändert hat und die Forstbehörden neue 
Wege für die Zukunft unserer Wälder suchen.

13.	 Welche Vogelart gehört zu den Bodenbrütern?
	 A)	 Amsel
	 B)	 Zaunkönig
	 C)	 Feldsperling
Zaunkönige zählen zu den Bodenbrütern. Die Männchen fertigen 
mehrere Rohbauten von kugelförmigen/ovalen Nestern unter 
Wurzeln, niedrigen Ästen und Zweigen und unter Hecken. Wenn 
ein durch den Gesang angelocktes Weibchen den Rohbau für gut 
befunden hat, sorgt sie für die Inneneinrichtung und polstert es 
mit Moos, Wolle und Federn aus. 
14.	� In Deutschland gibt es insgesamt 16 Nationalparks. Welcher 

dieser drei bekannten und beliebten Nationalparks hat die 
kleinste Fläche?

	 A)	 Schwarzwald
	 B)	 Bayrischer Wald
	 C)	 Harz
Mit einer Fläche von 24.759 Hektar ist der Harz Deutschlands größ-
ter Nationalpark. Er entstand 2006 aus den beiden Nationalparks 
Niedersachsen und Sachsen-Anhalt. Der Nationalpark Bayrischer 
Wald ist mit 24.217 Hektar der erste Nationalpark Deutschlands. 
Zusammen mit dem tschechischen Nationalpark Böhmerwald bil-
det er die größte zusammenhängende Waldflä he in Zentraleuro-
pa. Der Nationalpark Schwarzwald entstand nach langen und hef-
tigen Diskussionen im Jahr 2014. Es ist der einzige Nationalpark 
in unserem Bundesland. Die Gesamtflä he umfasst 10.000 Hektar 
und stellt damit 0,7% der Waldflä he in Baden-Württemberg unter 
Schutz.
Vielleicht werden wir beim nächsten Jubiläumsfest der Maria 
- 
Gress-Schule mit einem neuen Quiz „Rund um den Erhalt unserer 
Natur“ vertreten sein. Sie können sich darauf vorbereiten, indem 
Sie die Aktionen der INI u.a. auch im Gemeindeanzeiger verfolgen.

Kolpingsfamilie Iffezheim

Kolping-Ferienlager 2026
Auch im Jubiläumsjahr unserer Kolpingsfamilie startet ein großes 
Kinder- und Jugendferienlager: vom 22. - 29.08.2026 verbringt 
die Kolpingjugend ihre diesjährige Ferienfreizeit im „Baden-Pow-
ell-Haus“ in Gengenbach. Die fünfzehn Gruppenleiterinnen und 
Gruppenleiter unserer Kolpingsfamilie sind seit Wochen dabei, 
das Programm für das Ferienlager vorzubereiten: 59 Kinder und Ju-
gendliche nehmen daran teil, um gemeinsam schöne, spannende 
und erlebnisreiche Tage zu erleben. Für die Verpfl gung sorgt ein 
vierköpfi es Küchenteam, das bei dieser großen Gruppe alle Hän-
de voll zu tun haben wird. Wir wünschen unserer Kolpingjugend 
bereits jetzt eine tolle Freizeit, gutes Wetter und gutes Gelingen!

Termin-Info: Kolping-Gedenktag 2026
In diesem Jahr feiern wir den Kolping-Gedenktag am Sonntag, 
06.12.2026 (um 10.30 Uhr finde  der Gottesdienst in der Pfarr- 
kirche statt). Der Termin steht nun nach der neuen Gottesdienst-Pla-
nung der „Kirchengemeinde St. Alexander“ fest.

kfd Frauentreff Iffezheim

Ferienprogramm am 21.08.2026
Sommer, Sonne, Ferienzeit - jetzt ist die schönste Jahreszeit. Wir 
möchten nicht zu Hause sitzen - aber auch nicht zu sehr schwitzen. 
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Drum laden wir euch alle ein, bei unserem Ferienprogramm dabei 
zu sein. Am Freitag, 21.08. möchten wir uns zu einem gemütlichen 
Beisammensein bei gutem Essen und Trinken treffen. Die Plätze 
sind auf 18:00 Uhr in der Pizzeria Gloria in Rastatt reserviert. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften mit Auto oder Fahrrad. Bitte meldet 
euch bis zum 15.08. über Whats-App an.

Seniorentreff  
der kath. Pfarrgemeinde St. Birgitta

Spaziergang durch die Lichtentaler Allee
Achtzehn Personen machten sich am vorletzten Donnerstag mit 
dem Bus von Iffezheim auf den Weg, nach Baden - Baden. Vom 
Hindenburgplatz aus ging es dann zu Fuß weiter entlang der Oos 
durch die gesamte Lichtentaler Allee bis zum Kloster in Lichtental. 
Bei Sonnenschein, aber angenehmen Temperaturen, bummelte 
die Gruppe durch diesen einzigartigen Park, der im wahrsten 
Sinne des Wortes eine Kulturlandschaft darstellt. An markanten 
Punkten gab es immer wieder kleine Zwischenstopps, bei denen 
man Einzelheiten zu Gebäuden, Personen und zur Lokalgeschichte 
erfuhr. Und natürlich wurden die abwechslungsreichen Pfla zen 
und Beete bestaunt. So empfand man die vier Kilometer lange 
Strecke als kurzweiligen und entspannten Spaziergang durch die 
wunderschöne und blühende Parklandschaft.

Am Klosterplatz angekommen, ging es gleich mit dem Bus weiter 
zur Geroldsauer Mühle. Dort saß man im Biergarten bei einem her-
vorragenden Mittagessen und kühlen Getränken gemütlich und in 
angeregter Unterhaltung zusammen. 
Bald war es wieder Zeit, an den Rückweg zu denken und den Bus 
zurück nach Iffezheim zu nehmen. Spontan beschloss die Gruppe, 
dass man noch nicht sofort nach Hause gehen wollte. Also fuhren 
alle gemeinsam bis zur Haltestelle bei der Eisdiele. Dort ließ man 
dann bei einem leckeren Eis den rundum gelungenen Ausflug aus-
klingen.
Nächste Veranstaltung: Nachgeholtes Sommerfest im Pfarrgarten 
am 03.09.2026

Pfarrei St. Jakobus
Fährstraße 29, 76437 Rastatt – Plittersdorf
Telefon 07222-2 62 38 
Pfarrer Vincent Padinjarakadan
Öffnungszeiten in Plittersdorf: 
Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr und  
Donnerstag von 14.30 – 16.30 Uhr
Öffnungszeiten in Iffezheim: 
Mittwoch und Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr
Lindenstraße 2, 76473 Iffezheim
Telefon 07229-870 

E-Mail: Kontakt@kath-iffezheim-ried.de
www.kath-iffezheim-ried.de

Kirchliche Nachrichten
Röm.-kath. Kirchengemeinde
St. Alexander Rastatt

Gottesdienste
Samstag, 01.08.
11:00 Wintersdorf
Tauffeier von Lio Hauns 
18:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier für Leonie Krämer, für Otbert Uhrig und Angehörige 
Sonntag, 02.08.
10:30 Plittersdorf
Eucharistiefeier 
11:45 Wintersdorf
Tauffeier von Valentin Kurzawski 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz 
Montag, 03.08.
18:00 Iffezheim
Friedensgebet 
Dienstag, 04.08.
18:00 Plittersdorf
Eucharistiefeier in der Marienkapelle mit JTSt für Hilda und Frieda 
Hense 
Mittwoch, 05.08.
9:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier
18:00 Iffezheim
Rosenkranz
Donnerstag, 06.08.
16:00 Iffezheim
Gottesdienst im Haus Edelberg 
18:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier 
Freitag, 07.08.
18:00 Iffezheim
Eucharistiefeier für Traudel Königer 
Samstag, 08.08.
18:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier 
Sonntag, 09.08.
10:30 Iffezheim
Eucharistiefeier 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz 
Montag, 10.08.
18:00 Iffezheim
Friedensgebet 
Dienstag, 11.08.
18:00 Plittersdorf
Eucharistiefeier in der Marienkapelle

Amtsblätter auch online lesen!
Erfahren Sie hier mehr über unser Online-Abo:

abo.duerrschnabel.com

... direkt zum
Online-Formular!
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Mittwoch, 12.08.
9:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz 
Donnerstag, 13.08.
18:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier 
Freitag, 14.08.
18:00 Iffezheim
Eucharistiefeier mit JTSt für Anton Merkel und Walburga Merkel, 
Sohn Nikolaus und Angehörige 
Samstag, 15.08.
18:00 Ottersdorf
Wort-Gottes-Feier mit Kräutersegnung 
18:00 Iffezheim
Eucharistiefeier zum Hochfest Mariä Himmelfahrt 
mit Kräutersegnung, musikalisch mitgestaltet durch cantora 
Sonntag, 16.08.
10:30 Plittersdorf
Eucharistiefeier mit Kräutersegnung. 
Angebot an Kräuterbüscheln seitens der kfd 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz

Ministrantenaufnahme
Herzlich willkommen!
Wir begrüßen unsere neuen Ministrantinnen und Ministranten 
sehr herzlich in unserer Pfarrgemeinde. Nach dem Schnuppertag 
in der Kirche haben sich zahlreiche Kinder und Jugendliche dazu 
entschieden, den Dienst am Altar zu übernehmen und nun ein Teil 
unserer Ministranten-Gemeinschaft zu sein.

 

Wir können nun recht herzlich unsere neuen Ministranten: Silas 
Hilser, Mira Kovacic, Raphael Hilser, David Henschel, Sophia Mer-
kel, Jule Bosler & Emil Fahrenkrug begrüßen. 
Alle wurden am Patroziniumstag (19.07.2026) im Festgottesdienst 
vorgestellt und von Pfarrer Vincent Padinjarakadan aufgenommen. 
Die Oberministranten überreichten ihnen als Symbol der Zuge-
hörigkeit die Ministranten-Plakete. Wir freuen uns schon auf sehr 
schöne Momente, tolle Erlebnisse und viele Gottesdienste mit 
euch.
Möge Gott euch auf eurem Weg begleiten.
Eure Oberministranten

Evang. Paul-Gerhardt-Gemeinde

Tel. 07229/181684; www.ekipaul.de
E-Mail: iffezheim@kbz.ekiba.de, Pfr. Michael Winkler

Sonntag, 2. August: Erlebnisgottesdienst für Eltern und Kinder - 
mit dem Raben Kraxus - in Iffezheim
10.45 Eltern-Kind-Gottesdienst in der evang. Kirche in Iffezheim, 
Tullastr.9. Im Anschluss mit Taufe im Freien. Der Rabe Kraxus wird 
mit dabei sein, wenn es um das „lebendige Wasser - umsonst“ 
geht. 
Getauft werden in diesem Gottesdienst Ella Heitz und Leonie Frie-
dmann aus Iffezheim. 
Herzliche Einladung an alle Eltern, Großeltern, Paten und Kinder. 
Es freuen sich auf Sie und Ihre Kinder: Andrea und Michael Winkler 
und das Team 

Donnerstag, 6. August 
16.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum in Iffezheim 

Sonntag, 9. August: 
Familiengottesdienst - mit dem Raben Kraxus - in Hügelsheim
10.45 Familien-Gottesdienst im evang. Gemeindezentrum in 
Hügelsheim, Albertastr.8. Mit Gedenken an Anna Keil aus Hügels-
heim. Im Anschluss mit Taufe im Freien. Der Rabe Kraxus wird mit 
dabei sein, wenn es um das „lebendige Wasser - umsonst“ geht. 
Getauft werden in diesem Gottesdienst Niklas Schaaf aus Winters-
dorf. 
Herzliche Einladung an alle Eltern, Großeltern, Paten und Kinder. 
Es freuen sich auf Sie und Ihre Familien: Andrea und Michael Wink-
ler und das Team 

Weitere Eindrücke  
Rückblick von der Städtefahrt vom 11. - 18. Juli 2026 nach Leipzig -  
mit Spreewald und Lutherstadt Wittenberg - und Marienbad - mit 
Karlsbad und Prag: 
Rund 2.300 km haben wir mit dem Reisebus zurückgelegt. Zwei 
Hotels in Leipzig und Marienbad haben wir bezogen. Von dort aus 
haben wir jeweils die Ausflü e in die anderen Städte - sternförmig 
- unternommen. Auf der Rückfahrt wurden von der Reisegruppe 
mögliche Ziele für eine Fahrt im nächsten Jahr vorgeschlagen und 
dann bewertet: Favorit wurde eine Fahrt an die Nordseeküste (z. B. 
Lüneburger Heide, Oldenburg, Aurich, Helgoland...).

Aluminium-Sammelstellen
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde unterstützt die Aktion des Klima-
bündnisses Rastatt - Erlös für Baumpfla z-Aktionen - mit Sammel-

Ausflug in die Lutherstadt Wit-
tenberg mit Führung durch die 
Schlosskirche, durch die Stadt-
kirche und das Augusteum 

Fahrt durch Prag mit der histori-
schen Straßenbahn aus dem 
Jahr 1920 im Rahmen der Stadt-
führung und -besichtigung
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behältern in Hügelsheim (hinter dem alten Rathaus, Rheinstr.) und 
Ottersdorf (beim evang. Gemeindezentrum, Weststr. 7). Wichtig 
ist, dass das Aluminium sortenrein gesammelt wird. Hinweise zum 
richtigen Sammeln von Aluminium sind an den Tonnen angebracht. 

Wochenspruch 
Wem viel gegeben worden ist, von dem wird auch viel verlangt. Je 
mehr einem Menschen anvertraut wird, desto mehr wird von ihm 
gefordert.  Lukas 12,48 

Pressemitteilung  
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.  
Bezirksverband Nordbaden

Die andere Familienrecherche
Was ist aus den Vorfahren geworden?
Derzeit recherchieren viele Menschen in der von Zeitungen und 
Zeitschriften aufbereiteten NSDAP-Mitgliederkartei nach ihren 
Vorfahren. Sie möchten mehr über das Leben und den Verbleib 
ihrer Groß- oder Urgroßväter erfahren. Der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. kann diese Familienrecherche mit sei-
nem Angebot „Gräbersuche online“ ergänzen.
Auf der Internetseite volksbund.de finden Interessierte unter dem 
Menüpunkt „Gräbersuche“ eine kostenfrei nutzbare Datenbank 
mit Informationen zu 5.424.057 deutschen Kriegstoten und Ver-
missten. Dort kann beispielsweise nach Kriegstoten gesucht wer-
den, die in einer bestimmten Gemeinde geboren wurden. Liegen 
die biografi chen Daten einer Person vor, lässt sich häufig auch 
nachvollziehen, wo sie im Krieg ums Leben kam und auf welcher 
Kriegsgräberstätte sie beigesetzt wurde. Ergänzend bietet die 
Datenbank Informationen zu den jeweiligen Friedhöfen und Ge-
denkstätten.
Die Gräbersuche wird jedes Jahr zehntausendfach genutzt und 
zeigt, dass das Interesse an der Geschichte der eigenen Familie 
und dem Schicksal der Vorfahren ungebrochen ist. Die Nutzung 
der Datenbank ist kostenfrei. Der Volksbund freut sich jedoch über 
Spenden, mit denen dieses Angebot dauerhaft ermöglicht wird.
Die Suche nach Kriegstoten, ihre Identifi ierung und ihre würdige 
Bestattung sind staatliche Aufgaben. In Deutschland übernimmt 
diese Verantwortung seit 1919 der gemeinnützige Verein Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. im Auftrag der Bundesre-
publik Deutschland. Der Volksbund sucht Kriegstote, bettet sie auf 
Kriegsgräberstätten um und pfl gt gemeinsam mit seinen Partnern 
die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland. Für die Pfl ge der 
Kriegsgräber im Inland sind die Kommunen zuständig.
Kriegsgräberstätten sind nicht nur Orte des persönlichen Geden-
kens. Sie erinnern zugleich an die Folgen von Krieg und Gewalt 
und mahnen zu Frieden und Versöhnung. Als Friedensorganisation 
setzt sich der Volksbund deshalb aktiv für Völkerverständigung 
und ein friedliches Miteinander ein.
Ein besonderer Schwerpunkt seiner Arbeit liegt in der Jugend- und 
Bildungsarbeit. In internationalen Jugendbegegnungen, Work-
camps, schulischen Projekten und Bildungsangeboten setzen sich 
junge Menschen mit Geschichte, Erinnerungskultur und Friedens-
fragen auseinander. Dabei entstehen Begegnungen über nationale 
Grenzen hinweg, die Verständnis fördern und Vorurteile abbauen. 
Mit seinen Bildungsangeboten erreicht der Volksbund jährlich 
rund 50.000 Menschen.
Obwohl der Volksbund staatliche Aufgaben erfüllt, fi anziert er 
seine Arbeit überwiegend durch Spenden und freiwillige Zuwen-
dungen. Deshalb führt er jeden Herbst seine Haus- und Stra-
ßensammlung durch und freut sich über Menschen, die sich als 
ehrenamtliche Sammlerinnen und Sammler engagieren möchten.

Urlaubszeit ist Reisezeit -  
doch damit steigt das Risiko  
der Einschleppung von Tierseuchen

Ob Affenpocken (Mpox), Afrikanische Schweinepest oder Maul- und 
Klauenseuche - viele Tierkrankheiten aus Urlaubsländern stellen 
eine Gefahr für die heimische Tierpopulation dar, einige sogar für 
den Menschen. Eine Salami vom Erzeuger in Ungarn, Wildschwein-
wurst aus Rumänien, Schinken aus Spanien oder Wildfle sch aus 
Afrika (Buschmeat): Wer verreist, bringt gerne landestypische Le-
bensmittel mit nach Hause. Was allerdings die Daheimgebliebenen 
kulinarisch erfreuen könnte oder an die vergangene Reise zurück-
denken lässt, kann sich als tickende Zeitbombe für die Gesundheit 
von Mensch und Tier entpuppen. Angesichts grassierender Tierseu-
chen in vielen beliebten Urlaubs- und Reiseländern ist die Einfuhr 
tierischer Erzeugnisse nach Deutschland mit einem hohen Risiko 
der Einschleppung in die heimischen Tierbestände verbunden und 
deshalb verboten. Darauf verweist das Amt für Veterinärwesen und 
Lebensmittelüberwachung im Landratsamt Rastatt.
Besonders hoch eingeschätzt wird das Risiko der Einschleppung des 
Erregers der Afrikanischen Schweinepest (ASP) und der Maul- und 
Klauenseuche (MKS). Als problematisch gelten erzeugte Lebens-
mittel von Wildschweinen und Rindern aus betroffenen Regionen 
sowie die unsachgemäße Entsorgung von Speiseresten. So wurde 
kürzlich eine größere Menge Schweinefle sch im Reisegepäck aus 
der Mongolei festgestellt, das nachweislich mit dem Erreger der 
Schweinepest infi iert war. Der Fund verdeutlicht eindrücklich das 
Risiko, das mit derartigen Mitbringseln verbunden ist.
Neben der ASP und MKS stehen derzeit noch andere hochanste-
ckende Tierseuchen stark im Fokus der Veterinärbehörden, wie 
beispielsweise die Schaf- und Ziegenpocken und Hautknoten-
krankheit (Lumpy Skin Disease, LSD) der Rinder. In den Jahren 
2025 und auch 2026 gab es mehrere Ausbrüche innerhalb Eu-
ropas, so in Italien, Griechenland, Frankreich und Spanien. Die 
Übertragung dieser Krankheiten erfolgt, neben lebenden Tieren, 
auch über tierische Erzeugnisse. 
Der Ausbruch dieser Krankheiten in den Tierbeständen führt zu aus-
geprägten klinischen Erscheinungen, die mit erheblichem Leiden 
der Tiere und massiven wirtschaftlichen Folgen für die betroffenen 
Betriebe verbunden sind. Zum Schutz der heimischen Betriebe 
unterliegt die Einfuhr von Lebensmitteln deshalb strengen Ein-
fuhrbestimmungen. So sind Fleisch- und Milchprodukte generell 
verboten, für andere tierische Lebensmittel gibt es Mengenbegren-
zungen. So dürfen beispielsweise im Reisegepäck höchstens bis 
zu 20 Kilogramm Fisch und Fischereierzeugnisse und bis zu zwei 
Kilogramm Honig mitgebracht werden. Mengenüberschreitungen 
und Verstöße führen zur Beschlagnahmung und Vernichtung der 
Ware auf Kosten der Reisenden. Das Veterinäramt warnt in diesem 
Zusammenhang davor, Fleisch- und Wurstwaren, Milcherzeug-
nisse sowie Jagdtrophäen aus dem Urlaub nach Deutschland im 
Reisegepäck mitzuführen. Sollte dennoch die Absicht bestehen, 
wird empfohlen, sich vor der Reise über die Einfuhrbestimmun-
gen zu informieren. Zur Vermeidung der Einschleppungen von 
Tierseuchen über den Flughafen Karlsruhe/Baden-Baden wird das 
Gepäck der Flugreisenden bei der Einreise durch den Zoll streng 
kontrolliert. Die Einfuhr von tierischen Lebensmitteln, auch wenn 
sie unwissentlich erfolgt, stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und 
wird grundsätzlich mit einer Geldbuße geahndet, die den Waren-
wert übersteigt. Im Jahr 2025 wurden über 2,3 Tonnen illegal mit-
geführte Lebensmittel am Baden Airpark eingezogen und entsorgt. 
Das Veterinäramt hat in allen Fällen ein Bußgeld erhoben. 
Urlaubsreisende, die mit dem Fahrzeug unterwegs sind, sollten 
strikt darauf achten, Speise-, vor allem Wurstreste, auf Parkplät-
zen an Autobahnen oder Fernstraßen nicht einfach wegzuwerfen, 
sondern entsprechend zu entsorgen. Nicht ordnungsgemäß ent-
sorgte Speisereste können im schlimmsten Fall dazu führen, dass 
beispielsweise Wildschweine diese aufnehmen und sich so mit 
dem Schweinepestvirus infi ieren. An Autobahnraststätten, Park-
plätzen und Autohöfen gibt es hierzu Informationen auf Plakaten 
in mehreren Sprachen.



Raumausstattung Babian Seit 30 Jahren
Meisterbetrieb

• Gardinen • Bodenbeläge • Polsterarbeiten
• Sonnenschutz • Fliegengi  er u. Türen

Telefon 07221/53732
Wilhelm-Maybach-Ring 8 · 76532 Baden-Baden

E-Mail: info@raumaussta  ung-babian.de

Sabrina Meder – 
Ihre persönliche  
Immobilienberaterin.
Weitblick ist in herausfordernden 
Zeiten besonders wichtig.
Als Kenner des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen wir für Ihr 
Objekt den Bestpreis.

Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt
Telefon 07222 . 384 - 113
Mobil 0171 . 3644442
sabrina.meder@spk-rastatt-gernsbach.de
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Suche 2-Zimmer-Wohnung 
Ich, weiblich, NR, 60 J., MFA in
fester, langjähriger Anstellung
in Rehaklinik in Baden-Baden,
suche ruhige Wohnung und
lege Wert auf ein gepfl egtes
Wohnumfeld, WM bis 750 €,
0171/5 44 57 61. 

Wir machen  Betriebsferien 
vom 08.08.26 - 29.08.26

Raumausstattung Jürgen Adler

Mercedes A 160
super gepfl egt, Baujahr 2003,
TÜV 07/28, erst 120 tkm,
AHK abnehmbar, Silber,
Preis 3690 € VB.
Telefon 0151/29 11 96 68 

Wir kaufen Kunst, Antiquitäten, Bilder,  
Porzellan, Silber, Zinn, Münzen,  

Pelze, Möbel, Handtaschen, Armband- und Taschenuhren, Näh- 
maschinen, Musikinstrumente, Fotoapparate, Bestecke sowie  

Tel. 0163 2366658 – Herr Krause

Die Schatztruhe

Wir suchen VERSTÄRKUNG Büroaushilfskraft (m/w/d)
in unserer Geschäftsstelle in Baden-Baden, auf Minijob-Basis. Ab sofort. 
Die Stelle ist befristet und dient der krankheitsbedingten Vertretung.

Ihre Aufgaben:
• Allgemeine Büro- und Verwaltungsarbeiten
• Pflege und Verwaltung von Daten im Kufer-SQL-System
•  Unterstützung bei der Organisation und Verwaltung von Veranstaltungen 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bewerbung an rauscher@fdh-bw.de. Frau Rauscher steht Ihnen  
für Ihre offenen Fragen gerne unter 0176 56709896 zur Verfügung.

Täglich frische Eier 
aus Freilandhaltung

Montag bis Sonntag 
08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Spitzenweg 3
76473 Iff ezheim
0174 3147358

Mehrfamilienhaus/Mehrgene-
rationenhaus in Topzustand
Großer Garten, Garagen, Stell-
plätze, 3 große Wohnungen,
Terrasse/Balkon, Einlieger-
wohnung. Mehr auf Anfrage
unter Chiffre-Nr. 558154 an
Dürrschnabel Druck & Medien
GmbH, Schulstr. 12, 76477 El-
chesheim-Illingen o. E-Mail an:
chiffre@duerrschnabel.com. 

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage des
Fahrsicherheitszentrum Baden Airpark GmbH & Co. KG

Kleinanzeigen

Immobilien

Stellenanzeigen

anzeigen@duerrschnabel.com 07245 9270-0



Rituale sind hilfreich für die Trauer.

MUSIK UND BESUCHEN IHN 
DANACH AM GRAB.BESTATTUNGEN GmbH

Bühl · Hauptstr. 78
07223 - 990 860

Hügelsheim · Am Hecklehamm 22
07229 - 47 12

www.mechler-bestattungen.de

Im Lustgarten 1 · 76473 Iffezheim

Telefon 07229/942 

Ungewiss und doch 
selbstverständlich.

DACHFENSTER, GARAGENDÄCHER,
DACHSANIERUNGEN,FLACHDACHARBEITEN,HOLZRAHMENBAU USW.

KlangStube
Hören verbindet

Ihr inhabergeführter Hörakustiker 
in der Region

Donaustr. 9    76437 Rastatt

kontakt@klang-stube.de
www.klang-stube.de

T: 07222 - 1573540

KlangStube Himmler

• individuelle Hörberatung
• kostenloser Hörtest
• Hörsysteme aller Hersteller
• Tinnitusberatung
• Betreuung von Cochlear 

Implantaten
• 25 Jahre Erfahrung

Hören

Donaustr. 9   

kontakt@
www.

T: 07

KlangS

• ind
• kos
• Hö
• Tin
• Be

Im
• 25

Betriebsferien
Auch ein Gärtner braucht mal Ruh’, 

drum machen wir von Montag, 03.08.
bis einschl. Montag, 17.08.2026 zu.

Ab Dienstag, 18.08.2026 sind wir wieder 
wie gewohnt für Sie da.

Ihr

Blumenhaus Merkel   + Team
Kapellenstraße 1 · 76473 Iffezheim

Telefon 07229/26 29

Hausärztliche Praxis
Kehrer & Kratzer

Bruchweg 28 • 76473 Iffezheim • Telefon 07229/3 01 50

Urlaub vom
17.08.2026 - 28.08.2026

Vertretung in dringenden Fällen:
Dr. M. + Dr. Chr. Ullrich, Sandweier, Oberfeldstr. 26, Tel. 07221/6 42 23

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst unter der Nummer 116 117


